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24. Ausgabe 
 

Liebe Vereinsmitglieder,  

verehrte Leser, 
 
das lange Warten hat sich gelohnt. Nachdem die Abteilung Ski sich etwas 
länger dem Einkehrschwung gewidmet hat, gibt es seit dem Herbst 2019 eine 
neu formierte Vorstandschaft.  
 
Leider wurde unser Bus im Sommer stark beschädigt und eine 
Neuanschaffung war notwendig. Ein großer Dank gilt hier der Gemeinde, die 
uns das benötigte Geld kurzfristig bereitgestellt hat und vor allem an unsere 
ortsansässigen Firmen, die uns mit Ihrer Unterstützung eine Anschaffung erst 
ermöglicht haben. 
 
Die Umbau- und Sanierungsmaßnahmen in der Turnhalle wurden zum 
Großteil fertig gestellt. Es wurden der gesamte Bodenaufbau und der Belag 
ausgebaut und neu verlegt.  
 
Die Fußballer konnten bereits die ersten Bälle auf dem Kunstrasen spielen. 
Eine Vermietung ist ab sofort möglich und es sind bereits viele Anfragen 
eingegangen. Das neu konzeptionierte Sportheim wird gut genutzt. Auch 
andere Abteilungen genießen bereits die neuen Räumlichkeiten.  
Die Stockschützen durften Ihr Vereinsheim feierlich einweihen. 
 
Viel ist neu geworden im Jahr 2019. Bitte macht weiter mit, nutzt die 
Angebote und unterstützt die Ehrenamtlichen in ihren Aufgaben!  
 
So bleibt der TSV auch weiterhin, Ădein Verein in Fridolfingñ. 
 
Des Weiteren spreche ich einen besonderen Dank an das Vorstands- und 
Ausschussteam, den Gemeindemitarbeitern, dem Gemeinderat sowie Herrn 
Bürgermeister Hans Schild aus, die mich stets unterstützen und immer ein 
offenes Ohr haben. 
 
 
Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020 wünscht Euch  
 

 
 
1. Vorstand  
Michael Lapper 
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Rückblick Ehrungen  

Jahreshauptversammlung 2019 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung ï Bericht des Vorstandes ï Kassenbericht ï Entlastung ï Berichte 
der Abteilungen ï Ehrungen ï Neuwahlen ï Anträge und Wünsche 
 

BLSV Ehrungen  
 

10 Jahre Ehrenamt   BLSV Nadel in Bronze mit Kranz 
    Heger Erwin     Abteilung Rad 

Kletzl Markus                Abteilung Fußball 
Wolferstetter Hubert     Abteilung Fußball 

    

20 Jahre Ehrenamt    BLSV Nadel Silber mit Gold  

                           Lex Alfons        Abteilung Eisstock 
 
 

 
 
 

Vorstand Michael Lapper verabschiedet Silvia Stadler 
Sie scheidet als 1. Kassier aus der Vorstandschaft aus 
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Die Aktivitäten der Abteilungen  Kegeln ruhen derzeit! 

 

Ehrungen Mitglieder  

Jahreshauptversammlung 

2018 
Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern und danken 

für die Treue  

 

Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 

 
Dandl Gabriele   Fellner Rosa 
Fuchs Georg   Endlmaier Ulrike  
Gramsamer Rosa  Hollinger Wolfgang 
Lechner Maria   Pfeffer Franz 
Röckenwagner Sebastian Schild Anna 
Wimmer Gertraud  Aicher Josef 
Brüderl Aloisia   Gorek Erika 
Gorek Marko   Gietl Alois 
Mayer Ingrid   Dr. Kurz Helge 
Mitznegg Annemarie  Scharbert Herwig 
Gietl Alois 

Die goldene Vereinsnadel für 

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 

  
Amann Käthe   Götzinger Diana 
Helminger Bernhard  Kletzl Bernhard 
Leitner Margret   Maxlmoser richard 
Raab Franz   Stadler Silvia 
Stangl Richard   Wallner Irene 
Prams Margit 

 Die silberne Vereinsnadel für 

 20 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
 
Kronbichler Herbert  Aicher Josef Xaver 
Endlmaier Katrin  Neubauer Andreas 
Polen Bettina   Rudholzer Johann 
Rudholzer Lisi   Weissmüller Felix 
Huber Robert   Kiermaier Dieter 
Kiermaier Stephanie  Kronbichler Sabine 
Schild Johann   Schlagbauer Michael 
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Steinmaßl Susanne  Stettmaier Michael 
Wagner Johanna  Neubauer Elke 

Kunstrasenplatz im Herbst 2019 fertiggestellt 

 

 

Nach über 2 Jahren Planungs- und Bauphase ist unser Kunstrasen ab sofort 
bespielbar. 

Ihr habt die Möglichkeit hier auf der Homepage eine Buchungsanfrage 

zu erstellen, eine Mail an kunstrasen@tsv-fridolfing.de zu senden oder 

euch telefonisch bei Herbert Lex zu melden. 
 

Unser Belag wurde nach dem aktuell modernsten und 
umweltverträglichsten Standards errichtet. 

 

Hier sorgen beispielsweise die ausschließlich gerade angeordneten Fasern 
für die aktuell naturrasenähnlichsten Spieleigenschaften. Außerdem 
verwenden wir das, durch seine hohe UV-Stabilität, umweltschonendste 
Granulat. Für eine optimale Spielvorbereitung haben wir einen 600m² großen 
Aufwärmbereich mit dem identischen Belag errichtet. 

https://www.tsv-fridolfing.de/index.php/plaene/kunstrasen#year=2019&month=10&day=31&view=month
mailto:kunstrasen@tsv-fridolfing.de
https://www.tsv-fridolfing.de/index.php/ansprechpartner/69-sonstige/83
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Impressionen vom Bau 
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Turnen und Leichtathletik  
 

Eltern-Kind-Turnen: Erika Praxenthaler  
Montag 16:30 ï 17:30 Uhr 
 
für Eltern mit ihren Kindern im Alter von etwa 2ð5 Jahren 

Krabbelnd, laufend, kletternd und hüpfend erobern sich die Kleinsten die 
Welt. Deshalb ist es wichtig, den Bewegungsdrang zu fördern. Durch 
Kleinkinderturnen lernen die Kids ihren Körper kennen. Sie trainieren nicht 
nur ihre Grobmotorik und Koordination sondern durch Erfahrungen mit der 
Bewegung bilden sich neue Verknüpfungen im Gehirn. Kinder lernen dabei 
auch die eigenen Fähigkeiten und Grenzen kennen. Das stärkt das 
Selbstvertrauen. Und das Beste: Kinderturnen macht großen Spaß. 

Meist wird eine Art Parcours aufgebaut: Eine Tobe- und 
Bewegungslandschaft aus Kisten, Bänken, Krabbeltunnel, 
Schaumstoffelementen und Matten. Hier können die Kids krabbeln, klettern, 
rutschen, balancieren, kleine und große Spielgeräte ausprobieren. Sie dürfen 
Bälle rollen und werfen oder im Schwungtuch schaukeln. Auch Spiel- und 
Bewegungslieder sowie kleine Tänze gehören zum Programm. 
 
Achtung ab Januar 2020 neuer Termin: Montags 16:45 - 17:45 Uhr  

 

Kinderturnen:  
Trainerinnen:  Obermayer Sandra, Valerius Hannah 
 
Für Kinder im Alter von 5 Jahren ï 2. Klasse 
Altersgerecht werden verschiedene Methoden angeboten, die spielerisch die 
Motorik und Selbsterfahrung fördern, soziale Kontakte ermöglichen und der 
Prävention von Bewegungsarmut dienen sollen.  
Auf sozialer Ebene lernen die Kinder unter anderem Wahrnehmung der 
Gefühle und Bedürfnisse anderer, Erkennung und Beachtung von Regeln, 

https://www.kidsgo.de/baby-kinder-entwicklung-59/motorische-entwicklung/
https://www.kidsgo.de/baby-kinder-entwicklung-48/eltern-kind-turnen/
https://de.wikipedia.org/wiki/Krankheitspr%C3%A4vention
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Fähigkeit zur Gruppenintegration, Umgang mit Misserfolg, Aufbau von 
Rücksichtnahme und Toleranz.  
Am Herzen liegt uns hierbei der Spaß und die Möglichkeit die Kinder einfach 
mal Kinder sein zu lassen und ihrer Power freien Raum zu lassen.  
 
Achtung ab Januar 2020 mit Nicole Lapper + neuer Termin: Montags 

15:30 - 16:30 Uhr   
 

Stepp-Aerobic mit Monika Strecha 
Montag 18:00 - 19:00 Uhr 
 
Wie in den letzten Jahren starteten wir das Jahr 2019 hochmotiviert mit 
einem Step-Aerobic-Kurs. Als eine schon fast eingeschworene Gruppe trafen 
wir uns 10x montags von 18 bis 19 Uhr in der großen Turnhalle um trepp auf- 
trepp ab eine Stunde rund um den Step zu absolvieren. Nach einem kurzen 
Warm Up  Ăerschwitztenñ wir uns in der Regel drei verschiedene Kombis um 
im Finale zum Schluss nochmal alles zu geben. Im Cooldown versuchten wir 
unseren Puls wieder auf Normalniveau zu regulieren. Mit rotem Teint und 
ausgepowert gingôs dann zufrieden auf die Couch.  
 
Die anschließenden JFG-ler waren so begeistert (also zumindest ihre 
Trainer), so dass ich auch für die Vorbereitungsphase der Jungs zweimal 
noch eine Stunde an den Kurs anhängte. Sehr talentiert und konzentriert 
meisterten die Jungs die Kombinationen und ich war sehr angetan von Ihrem 
Engagement. Die Jungs machten ihre Sache mega! Sehr schnell waren sie fit 
im ĂV-Stepñ, ĂTap-Up-tap Downñ und im Ăkickñ sowieso.  
 
Der Herbstkurs 2019 startete verspätet wegen der Hallenrenovierung und so 
haben wir in 5 Einheiten einen kurzen Kurs vor Weihnachten gesteppt.  
 
Vielen Dank für eure rege Teilnahme! Und ich  freue mich schon auf einen 
neuen Start 2020!  
 
Auf bald, Monika Strecha 
 

 
 

Body-Workout mit Andrea Steinmaßl 
Dienstag 18:00 - 19:00 Uhr Alte Turnhalle 
 
Im Frühjahr und Herbst 2019 konnten mehr als 25 Kursteilnehmer in der 
Body-Workout-Stunde  verbucht werden. Unser Motto jeden Dienstag von 
18.00 bis 19.00: Spaß an der  Bewegung und  eventuelle Problemzonen 
durch ein intensives Programm speziell zu trainieren! 
Das Programm umfasst ein effektives und abwechslungsreiches Training für 
den gesamten Körper, bei dem die Aktivierung des Herz-Kreislauf-Systems, 
Muskelkräftigung sowie Dehn- und Beweglichkeitsübungen miteinander 
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verbunden werden.  Unterstützend  wird beim Training  verschiedenstes 
Equipment, wie Tubes, Kurzhanteln, Stepper etc. oder ein schweißtreibender 
Zirkel eingebaut.  
Ich bedanke mich bei allen Teilnehmerinnen für euer regelmäßiges und 

zahlreiches Erscheinen. Viele von euch begleiten mich schon so viele 

Jahre und dies motiviert mich immer wieder aufs Neue!  

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! Es sind keinerlei 

Vorkenntnis nötig.  

 

 
 

Die Body Gruppe von Andrea 

 

 

Fit durch den Winter mit Uli Brüderl 
Mittwoch 19:00 ï 20:00 Uhr 
   

Wenn es draußen finster und kalt wird, heize ich Euch bei dieser Stunde 
richtig ein! Mit vielen verschiedenen Übungen wird der ganze Körper trainiert. 
Das hält uns nicht nur fit, sondern macht auch richtig viel Spaß. Dieses 
Training ist für jedes Fitness-Level geeignet und wird deshalb auch gerne von 
Jung und Alt besucht. Wenn die Stunde auch manches Mal mit einem 
harmlosen Aufwärm-Spiel beginnt, kommt im Anschluss eine Abfolge von 
schweißtreibenden Kraftübungen, und jeder kommt ins Schwitzen. Mit einem 
Zirkeltraining kann jeder individuell an seine Grenzen gehen und sich somit 
so richtig verausgaben. Zudem sind jedes Mal viele Übungen für einen 
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starken Rücken eingebaut, dadurch vermeidet man präventiv ein 
Rückenleiden. Jede Stunde endet mit Dehnen aller vorher beanspruchten 
Muskelpartien.   
Wir freuen uns über jeden, der mit uns trainieren mag. Einfach mal 
vorbeikommen und mitschwitzen.  
Ein neuer Kurs startet wieder ab Januar 2020. Der Termin wird in der lokalen 
Presse bekanntgegeben. 

 
 

Kurs von Uli Brüderl 

 

Gymnastik für Frauen mit  Wolfhilde Papst 
Montag 19:00 - 20:00 Uhr 
 
Meine Frauengruppe am Montag besteht immer noch und der Zuspruch ist 
doch ansehnlich, es treffen sich nämlich in der Regel zwischen 18 und 25 
Damen. Leider müssen wir akzeptieren, dass die Gesundheit doch langsam 
der einen oder anderen die Teilnahme nicht mehr erlaubt und das ist schade, 
weil eigentlich auch kein ĂNachwuchsñ nachkommt.  
Gerade im Alter ist es wichtig in Bewegung zu bleiben, Körper und Geist zu 
fordern, wenn auch in Grenzen. Vielleicht scheut man sich die nachlassende 
Gelenkigkeit zu zeigen, aber gerade das wäre so wichtig, um mobil zu bleiben 
und gegen seine Wehwehchen zu arbeiten. Mein Aufruf ergeht an alle Damen 
ab 50 ï machen Sie mit und tun Sie was für Ihre Gesundheit.  
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Wir bewegen uns ja nicht nur in der Turnhalle, nein, auch die Geselligkeit 
kommt auf ihre Kosten. Wir treffen uns zur Weihnachtsfeier bei einem 
schönen Essen, lesen Gedichte und Geschichten und stimmen uns auf 
Weihnachten ein. Der jährliche Ausflug jeweils Ende Juni, wenn wir in die 
Sommerpause gehen, hat uns im vergangenen Jahr nach Bad Reichenhall 
geführt, wo wir die alte Saline besichtigt haben und den blühenden Kurpark 
bewunderten. Zur Heimreise ließen wir uns noch kulinarisch verwöhnen.  
Überwindet den inneren Schweinehund und macht was für Eure Gesundheit. 
Außer der Mitgliedschaft beim TSV entstehen keine Kosten und die ist auch 
günstig. Über ein paar Neulinge würde ich mich freuen. Auf ein gutes und 
gesundes Neues Jahr 2020 
 

 
 

Ausflug 2019 nach Bad Reichenhall der Turnerinnen 

 

Senioren Gymnastik mit Simon Schild 
Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr 
 
Neben der seit Jahrzehnten stattfindenden Frauengymnastik am Montag mit 
Wolfhilde Papst, wird  nun schon seit 17 Jahren auch für Männer und Frauen 
im Ăetwas fortgeschrittenen Alterñ, die sogenannte Senioren-Gymnastikstunde  
angeboten. Sie findet von Anfang November bis Ende März immer am 
Donnerstag, nun von 17.30 bis 18.30 Uhr, in der alten Turnhalle statt, damit 
man auch in den Wintermonaten etwas körperlich aktiv ist um fit und 
beweglich zu bleiben. Erfreulich ist wieder die regelmäßige Teilnahme von 
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ca. 20 Männer und Frauen zu verzeichnen, doch auch ĂNeueinsteigerñ  ab 
etwa 60 Jahren hätten immer noch Platz. 
 
Leichtathletik 
 2019 war die sportliche Beteiligung von Mitgliedern des TSV Fridolfing bei 
Sportfesten oder Laufveranstaltungen etwas dürftig. 
Schild Konrad war beim 6-km-Lauf in Altötting und beim 10-km Rupertus-
Thermen-Lauf in Bad Reichenhall und erreichte jeweils einen Mittelplatz. 
 
Die früher sehr beliebten Bergsportfeste haben sich inzwischen leider auf das 
Zistel-Alm-Sportfest am Gaisberg  reduziert, (endlich mal wieder bei 
schönem Wetter). 
Dabei schafften im Dreikampf  
Stalleder Regina und Schild Simon jeweils den 1. Platz..  
 
Außerdem war von Mai bis September wieder jeden Montagabend mit den 
Sportabzeichenprüfern Simon Schild, Stadler Sylvia, Köhler Andrea und der 
fleißigen Mithilfe von Thaller Georg die Möglichkeit geboten für das 
Deutsche Sportabzeichen zu trainieren und die geforderten Leistungen zu 
erbringen.   
Die Beteiligung 2019 mit insgesamt 9 Kindern und 7 Erwachsenen 
Teilnehmern, die das Sportabzeichen schafften, kam nicht an das 
Rekordergebnis von 2018 (25) ran.   
 
Bei den Schülern, bzw. Jugend erreichten  

Gold:           Heller Hanna, Bräumann Benedikt, Thaller Tobias  und 

        Pfeffer Iris 

Silber:         Stadler Samuel, Köhler Jakob, Schild Sandra, Pfeffer 

                     Armin, Lohmeier Niklas 

 

Bei den Damen erreichten jeweils  

Gold:         Heller Lisa, Stadler Silvia und Thaller Sylvia. 
 
und bei den Herren  

Gold:           Pichlmaier Richard, Reidies Bernd,  Schild Simon und   

        Thaller Georg 
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Seniorenturnen 

Herzlichen Glückwunsch und auf zahlreiche Teilnahme im Jahr 2020, sowie 
allen Glück, Zufriedenheit und Gesundheit im neuem Jahr. 
 
Simon Schild 

 

Functional Fitness Training 
 

Mit dem Start in das Jahr 2019 konnten das Trainerteam der Fintnessriege 
zwei neue Anleiter für den Fitnessraum der Sporthalle gewinnen. Hanna 
Valerius und Gottfried Gerl absolvierten die von Stephan Kraus und Richard 
Pichlmaier geführte Ausbildung zum Functional-Coach und stiegen sofort mit 
in das Programm ein.  
 
Kurse werden hauptsächlich in den Zeitraum von Januar bis Mai und 
September bis Dezember an den Tagen Montag bis Donnerstag angeboten 
und auch sehr gut besucht. Das Buchungssystem erlaubt eine individuelle 
Gestaltung der eigenen Trainingszeiten. Eine Einheit wird nur bei einem 
tatsächlichen Besuch gewertet. Das Angebot kann über eine Anmeldemaske 
https://functionales-training.dnshome.de (Verlinkung auch auf der TSV 
Homepage / Turnen) eingesehen und gebucht werden.  
 
Auf eine rege Beteiligung freuen sich die Trainer: 
Martin Fellner 
Hanna Valerius 
Richard Pichlmaier 
Andrea Steinmassl 

https://functionales-training.dnshome.de/
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Uli Brüderl 
Maxi Winkler (pausieren) 
Domi Otter (pausieren) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung Andreas Stadler, Heinrich Wallner 
 

Umjubelter Klassenerhalt und bitterer Abstieg und 

somit wieder viel auf und ab bei den beiden 

Herrenmannschaften des TSV. 
 
Das Fußballjahr 2019 begann für die von Berni Zeif und Dominik Otter 
trainierte 1.Mannschaft mit der Bürde, den vier Punkte Rückstand zum 
Relegationsplatz aufzuholen und den Abstiegskampf nochmal spannend zu 
machen. Dabei galt es die schwache Vorrunde vergessen zu machen und mit 
aller Macht zu versuchen, den Klassenerhalt doch noch zu schaffen. 
Erschwert wurde dieses Unterfangen dann auch noch als Torjäger Christian 
Heinrich bekannt gab, dass er aus privaten Gründen zur Rückrunde nicht 
mehr zur Verfügung stehen wird. Alles andere als gute Voraussetzungen 
schon vor dem Start der Frühjahrsrunde. Doch was die Mannschaft um 
Kapitän Seppi Pallauf und Goalie Michael Haas schon in der sehr intensiven 
Vorbereitungsphase auszeichnete, war großer Zusammenhalt und enormer 
Trainingsfleiß. Knappe Spiele und immer wieder Spannung bis zum 
Schlusspfiff strapazierten nicht nur bei Spielern und Verantwortlichen, 
sondern auch bei den Anhängern, die Nerven bis zum letzten Saisonspiel. 
Dank einer kämpferisch absolut überzeugenden Leistung, in der das Glück 
auch irgendwie erzwungen wurde, rang man am letzten Spieltag den SV 
Linde Tacherting mit 2:1 Toren nieder und der teilweise schon nicht mehr für 
möglich gehaltene Klassenerhalt war doch noch geschafft. Der Jubel kannte 
nahezu keine Grenzen und in der sehr engen Abschlusstabelle belegte man 
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dann, dank der 4. Besten Rückrundenmannschaft und den Rückzug des TSV 
Berchtesgaden, den versöhnlichen 8. Platz des Endklassements. 
Das Freud und Leid oftmals sehr eng zusammen liegen, wurde nur einen Tag 
nach der großen Freude bei der 1.Mannschaft beim extrem bitteren Abstieg 
der 2.Mannschaft wieder mal sehr deutlich. Coach Mike Schild und seine 
Truppe gingen mit einem durchaus beruhigenden Vorsprung auf die 
gefährdenden Plätze in die Rückrunde. Mit leider wenig erfreulichen Spielen 
und einigen unnötigen Niederlagen auch gegen direkte Abstiegsgegner, 
wurde die Elf um Spielführer Max Winkler immer weiter nach unten 
durchgereicht. Am letzten Spieltag musste man dann schon auf Ausrutscher 
der Konkurrenz hoffen, um die Klasse zu halten. Da diese leider ausblieben, 
reichte am Ende auch ein 1:0 Heimsieg gegen die DJK Otting nicht und der 
bittere Abstieg in die C-Klasse war Realität. Die Enttäuschung war natürlich 
Groß und der Gang eine Etage tiefer war nicht mehr zu vermeiden. 
 
In der Sommerpause wurde dann recht schnell allen Beteiligten klar, dass 
auch das Fußballjahr 2019/2020 für den TSV Fridolfing alles andere als ein 
leichtes wird. Der zur abgelaufenen Saison reaktivierte Konrad Pallauf 
beendete seine Kariere endgültig (steht natürlich immer Gewehr bei Fuß, 
wenn die Personalnot zu groß ist) und schloss sich wieder unserer AH an. 
Christoph Wagner entschied sich kurz vor Vorbereitungsstart dazu, sich dem 
SV Kay anzuschließen. Daniel Stapfer unterzog sich einer langfälligen Knie 
Operation und stand somit ebenfalls wie Michi ĂServoñ Schauer, der aus 
gesundheitlichen Gründen pausiert zumindest bis zur Winterpause nicht zur 
Verfügung. Der größte Verlust sollte jedoch das Beenden der Laufbahn vom 
langjährigen Kapitän und absoluten Leistungsträger Seppi Pallauf darstellen, 
der verdientermaßen (wenn auch nur vorläufig) seine Schuhe an den 
berühmten Nagel hing. In Punkto Personalsituation hat sich dadurch einiges 
zum negativen entwickelt. Darüber konnte auch nicht hinwegtäuschen, dass 
mit Tobias Wolferstetter ein sehr talentierter Fußballer und zudem noch der 
Spielführer der erfolgreichen JFG A-Junioren zu den Seniorenmannschaften 
aufrückte. Erstaunlicherweise und umso positiver war dann aber der Verlauf 
der durchaus zufriedenstellenden Vorbereitung mit einer enorm hohen 
Trainingsbeteiligung und viel Engagement. Der erste Wehrmutstropfen ließ 
dann aber leider nicht lange auf sich warten, als sich Defensiv Stratege Lucas 
Aicher unmittelbar vor dem Saisonauftakt zum wiederholten Male die 
Schulter auskugelte und bis auf weiteres ausfiel. Einige nicht funktionierende 
Umstellungen im Team, viele Gegentore und deutliche Niederlagen zum Start 
der neuen Spielzeit war dann die nüchterne Realität unserer neu formierten 
1.Mannschaft. Weitere Verletzungen und auch wenig Spielglück sind weitere 
Faktoren, warum die Elf von Alex Deubzer auch in dieser Spielzeit in der 
Winterpause vom Tabellenende grüßt. Im weiteren Verlauf konnte man sich 
zwar deutlich stabilisieren, dennoch sprangen in 14 Spielen nur magere 10 
Punkte heraus und eine erneute Aufholjagd im Frühjahr 2020 ist von Nöten, 
um den Gang in die A-Klasse zu vermeiden. Hierbei bleibt zu hoffen, dass 
wie schon das eine oder andere Mal zum Ende der Vorrunde einige der 
Reaktivierten nochmals zum Helfen begeistert werden können und verletzte 
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Spieler wieder fit werden. Unsere 2.Garnitur, weiterhin von Mike Schild 
betreut, schrieb sich auf die Fahne nach der Enttäuschung der Vorsaison 
sofort wieder um den Aufstieg in die B-Klasse mitzuspielen. Zur Halbzeit der 
Spielzeit und 35 Punkten aus 15 Spielen rangiert man derzeit auf Platz 2 der 
Tabelle und das gesteckte Ziel scheint im Bereich des Möglichen zu liegen.  
 
Mit Garantie wird das Fußballjahr 2020 in Fridolfing wieder sehr spannend 
und nervenaufreibend. Die treuen Zuschauer werden mit ihrer Unterstützung 
auch diesmal wieder gefordert sein, die Jungs bestmöglich nach vorne zu 
peitschen, um sowohl Klassenerhalt bei der 1. Mannschaft und Aufstieg bei 
der 2.Mannschaft zu realisieren. Die starke Fußballgemeinschaft beim TSV 
die immer wieder durch Zusammenhalt geprägt wird, muss auch in Zukunft 
weiter eng zusammenstehen um hoffentlich bald wieder für etwas positivere 
Schlagzeilen zu sorgen. Zum Abschluss gilt der Dank dann noch allen 
Schiedsrichtern, Dressenwaschern, Platzpflegern, Spieltagskassierern, 
Kunstraseneinteilern, Fans usw. wie natürlich allen Sponsoren der 
Fußballabteilung. 

 

 

AH ï Fußball 2019 

UNGESCHLAGEN IM JAHR 2019  

Im Jahr 2019 konnten wir ungeschlagen das Spieljahr beenden. Im Juni nahm 
man an einen Kleinfeldturnier in Hochburg/Ach teil, bei dem man sensationell 
den ersten Platz vor unseren Nachbarn aus Tittmoning/Kay belegte.  
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Siegerfoto beim Kleinfeldturnier 

Damenfußball 

 

Trainertrio leiten die SG Damenmannschaft 

Zur neuen Saison 2018/19 stieg Hubert Esterbauer als neuer Trainer bei den 
Damen an der Seite von Albert Thanbichler ein. Die ersten Spiele verliefen 
sehr zur Zufriedenheit des neuen Trainerduos. Nach den ersten fünf Spielen 
war die Mannschaft sogar Punktgleich an der Tabellenspitze mit den Teams 
aus Schechen und Altötting. Jedoch hat das Team anschließend völlig den 
Anschluss nach oben verloren und konnte bis zum Saisonende nur noch 6 
Punkte einholen. Dennoch reichte es schlussendlich noch zum 9. Platz.  

Nachdem Altbert Thanbichler zum Saisonende aufhörte, konnte man neben 
Hubert Esterbauer zur neuen Saison das Trainerduo Huber Michael und 
Anton Holzner gewinnen. Beide Herren trainierten zuletzt die Damen von TV 
Burghausen. Anton Holzner war bei den Damen schon bekannt, da er die 
Mannschaft bereits in der Saison 2016/2017 in die Bezirksliga zurückbrachte. 
Der Erfolg der Damen unter der Leitung des Trainerdreigestirns lässt sich 
sehen. Als Tabellenplatz sechster mit sechs Punkten Rückstand auf den 
Tabellenführer ging die Mannschaft nun in die Winterpause. Diese Saison 
darf man keine Mannschaft unterschätzen, da die Liga ziemlich ausgeglichen 
ist und jeder jeden schlagen kann. Der Fokus der Trainer liegt nun ganz auf 
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der Vorbereitung! Dank dem Kunstrasen kann nun auch bei schlechten 
Witterungsverhältnissen optimal trainiert werden. Die Rückrunde spielen die 
Damen im Niederaustadion, jeweils samstags um 13 Uhr. Nach der 
Zeitumstellung ist Anstoß um 16 Uhr. Die Damenmannschaft freut sich über 
zahlreiche Unterstützung Ihrer Fans bei den Heimspielen in Fridolfing. 

 

 
 

 

Jugendmannschaften im TSV Fridolfing 
 

Jugendleitung 
Markus Kraus, Fritz Hermann 
 
Auch im Jahr 2019 konnte der TSV Fridolfing wieder mit fünf Mannschaften 
am Spielbetrieb auf dem Kleinfeld teilnehmen. Das stets große Interesse der 
Kinder am Fußball spielen macht es uns möglich, weiterhin ohne Probleme 
alle Mannschaften mit ausreichend Spielern zu besetzen.  
Mit unseren Bambinis wurde ein regelmäßiger Trainingsbetrieb durchgeführt 
und Freundschaftsspiele ausgetragen. Auch an einigen Turnieren wurde 
schon teilgenommen. 
Mit der F1, F2, E1 und E2 haben wir uns am regulären Spielbetrieb der 
Gruppe Rupertistraße teilgenommen und natürlich auch an einigen Turnieren 
mitgespielt. 
Das alles wäre ohne das große Engagement unserer Jugendtrainer nicht 
möglich. Ohne ihren ehrenamtlichen Einsatz wäre eine Betreuung der Kinder 
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in diesem Umfang nicht möglich. Dafür möchte ich mich ganz herzlich 
bedanken!  
Eine weitere Aufgabe die es zu bewältigen gab war die Trainersuche für die 
neue Saison. Einige Trainer gaben bekannt, dass sie im Sommer aufhören 
möchten und die Doppelbelastung mit G- und F2-Jugend für Stefan Otter-
Huber und Kraus Markus musste auch gelöst werden. Es wurden einige 
Gespräche geführt, bis ein neues schlagkräftiges Team auf die Beine gestellt 
war. Aktuell sind elf Trainer aktiv im Jugendfußball beim TSV!  
Nachdem in der Schulturnhalle ein neuer Boden verlegt wurde, konnten wir 
dieses Jahr wieder unser Hallenturnier durchführen. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung durch Eltern, Trainern und vielen Helfern wurde es ein richtig 
tolles Turnier. Es gab sehr viel positive Resonanz. Danke an alle die dazu 
beigetragen haben! 
 
Zum Schluss möchte ich mich noch bei unserer Vereinsführung und 
Abteilungsleitung bedanken. Wie schon in den letzten Jahren bekamen wir 
jede erdenkliche Unterstützung für die Jugendarbeit.  
 
Markus Kraus 
Jugendleiter  
 

G-Jugend, Erste Jahreshälfte 2019 
Trainer: Otter-Huber Stefan, Kraus Markus 

 
In der Hallensaison 18/19 haben wir mit unseren Bambinis wieder an einigen 
Turnieren (7) teilgenommen. Dabei galt nat¿rlich vorrangig das Motto: ĂDabei 
sein und SpaÇ habenñ. Im Hallentraining waren mittlerweile weit ¿ber 20 
Kinder dabei. Wir kamen fast auf einen Schnitt von 25! Spätestens da war 
klar, dass zur neuen Saison das Trainerteam verstärkt werden musste.  
Im April ging es dann nach den Osterferien (endlich) wieder nach draußen auf 
den FuÇballplatz. Zu Beginn der Pfingstferien gab es ein ĂgroÇesñ 
Freundschaftsspiel mit je 30 Kindern gegen Kirchanschöring. Gespielt wurden 
vier Halbzeiten und am Ende gab es nur Sieger auf beiden Seiten. Nachdem 
intensive Gespräche mit möglichen Trainerkandidaten erfolgreich verliefen, 
konnten die Ăneuenñ Diana, Fred und Marco schon mal das Training 
Mitgestaltung und erste positive Eindrücke sammeln bevor sie die Truppe im 
Sommer ganz übernehmen dürfen. 
Höhepunkt für die Bambinis war, wie schon die Jahre zuvor, unser großes 
Turnier beim TSV Sommerfest. Ein Rahmenprogramm wie es hier Ăgebotenñ 
wird ist einzigartig und macht es für alle teilnehmenden Mannschaften zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. Die meisten Mannschaften möchten sich 
gleich wieder für das kommende Jahr anmelden. 
 

G-Jugend, zweite Jahreshälfte 2019 
Trainer: Diana Oswald, Alfred Fuchs, Oliver Steinigen, Marco Mitterer 
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Zu Beginn der neuen Saison 19/20 nach den Sommerferien, starteten nicht 
nur ca. 15 Kinder, sondern auch das neue Trainerteam in eine aufregende 
Saison. Nach einem Wechsel von ca. 10 Kindern in die F-Jugend, konnte 
schnell wieder eine Kinderanzahl von 25 Kindern aus den Jahrgängen 2013 
bis 2015 erreicht werden.  
Vor dem Beginn der Hallensaison stand auch noch ein letztes Spiel in 
Kirchanschöring auf dem Rasen an und ein Abschlusstraining mit Flutlicht auf 
dem Kunstrasenplatz, dass für die Kinder ein absolutes Highlight war.  
Im November ging es dann auch schon ganz heiß her mit unserem eigenen 
Hallenturnier, zu dem sogar RB Salzburg mit seiner G-Jugendmannschaft 
antrat. Es war sowohl für Groß als auch für Klein erstaunlich zu sehen, was 
eine solche Mannschaft auf den Platz bringt. Zum krönenden Abschluss 
dieses Turniers, gingen alle als Sieger aus der Arena. Den ein oder anderen 
hat dies so beflügelt, dass beim Nikolausturnier in Waging am See der 2. 
Platz gefeiert werden konnte. 
Mit einem Besuch des Nikolaus samt Krampus für alle Kinder der G- und F-
Jugend war eine riesen Überraschung geglückt und ein perfekter Abschluss 
für das Jahr 2019 gelungen. 
 

 
 

F1-Jugend Frühjahrsrunde Saison 2018/2019 
Trainer: Robert Menghin, Bernd Aicher 
  
Nach der Hallensaison 2018/2019 nahm die Mannschaft zu Beginn der 
Rückrunde am Libella-Cup teil, bei dem man trotz ordentlicher Leistung leider 
bereits in der Vorrunde ausgeschieden ist. Da hier grundsätzlich das 
Weiterkommen nicht im Fokus stand, wurde die Gelegenheit genutzt, in den 3 
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Gruppenspielen hauptsächlich die Kids in 2ter Reihe einzusetzen und ihnen 
Spielpraxis zu vermitteln. Gleiches galt für die während der Saison 
angesetzten Freundschaftsspiele gegen TSV Kastl und TSV Tittmoning, auch 
hier war das Ergebnis eher zweitrangig.  
Beim Rückrundenauftakt gegen ESV Freilassing konnten sich die Jungs mit 
5:1 durchsetzen, auch im nächsten Spiel gegen die DJK Traunstein wurde der 
Gegner mit 9:0 förmlich überrollt. Die beiden weiteren Partien gegen ASV 
Piding und TSV Tittmoning gingen mit jeweils 3:0 zugunsten des TSV 
Fridolfing aus. Selbst das Abschlussspiel gegen Laufen konnte man mit 7:1 
für sich entscheiden, was unterm Strich für die Rückrunde eine sagenhafte 
Punkteausbeute von 15:0 Punkten und ein Torverhältnis von 27:2 Toren 
bedeutete.  
Nach der Punkterunde sprang beim Sommer-Turnier in Laufen ein hart 
umkämpfter 2. Platz heraus, beim anschließenden Turnier in 
Kirchanschöring, ein in der Auswahl der beteiligten Mannschaften sehr stark 
besetztes Turnier, konnte man einen zufriedenstellenden 5. Platz erreichen. 
 
 Der Kader der F1-Jugend setzte sich wie folgt zusammen: 
 

    

 
 

Stehend von hinten: Trainergespann Menghin Robert, Aicher Berni 
Mitte stehend: llenseer Meik, Menghin Elias, Kurre Maxi, Unterreiner 
Johannes,  
Kellner Luca, Faas Tim, Roider Jakob 
Vorne liegend: Aicher Joni, Judex Walter-Linus, Geiger Felix, es fehlen: 
Janzen David, Reichelt Arthur 
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F1-Junioren, Herbstrunde 2019 
Trainer: Otter-Huber Stefan, Kraus Markus, Florian Gramsamer 
 
Zum Beginn der Herbstrunde übernahmen Stefan Otter-Huber, Markus Kraus 
und Florian Gramsamer die F1-Jugend.  
 
Nach einer sehr kurzen Vorbereitung startete die F1 bereits am 13.09. in die 
Herbstrunde. Zum Start gab es ein Auswärtsspiel beim TSV Petting dieses 
mit einer guten Leistung 4:1 gewonnen wurde. 
Im nächsten Spiel gegen den TSV Waging lief es nicht so gut und die Jungs 
müssten eine 2:4 Niederlage hinnehmen. In den beiden darauffolgenden 
Spielen gegen den SV Kirchanschöring und dem TSV Tittmoning wurde 
jeweils ein 2:2 Unentschieden erreicht, jedoch waren beide Spiele hart 
umkämpft und es hätte jede Mannschaft als Sieger vom Platz gehen können. 
Als Abschluss gab es leider noch ein 0:2 Niederlage gegen SG 
Kay/Taching/Tengling.  
So standen zum Ende der Herbstrunde gesamt 1 Siege, 2 Niederlagen und 2 
Unentschieden zu Buche, somit die Kinder und die Trainer auf eine gute 
sowie auch mit viel Spaß absolvierte Herbstrunde zurückblicken können. 
 
In diesem Jahr begann die Hallensaison mit dem eigenen Hallenturnier am 
23.11.2019, in dem man sich als guter Gastgeber erwies. Es folgte die 
Teilnahme am Nikolausturnier des TSV Waging, in dem man ungeschlagen 
Turniersieger wurde. Als Jahresabschluss wurde noch am Libellacup in 
Surberg teilgenommen.  
 
 
Eingesetzte Spieler F2-Junioren Herbstrunde: 
David Ferrer, Jonas Kraus, Korbinian Hoffmann, Korbinian Portenkirchner, 
Tobias Pallauf, Marten Englbracht, Sam Luis Heisig, Vitus Strecha, Fabian, 
Wolf, Erik Reichel, Valentin Gramsamer, Phillip Fuchs, Raphael Hegglin, 
Paul Schabacker 
 

F2-Junioren, Frühjahrsrunde 
Trainer: Otter ï Huber Stefan, Kraus Markus 
 
In der Winterzeit wurde immer mittwochs fleißig in der Halle trainiert und an 4 
Hallenturnieren in der Umgebung teilgenommen. 
Als dann endlich Anfang April die Witterung zugelassen hatte, wurde das 
Training im Freien wieder aufgenommen. Die erste gemeinsame Aufgabe der 
Frühjahrsunde war, dass wir uns mit Freude, großer Mannschaftstärke (ca.15 
Kinder) und mit Unterst¿tzung der Eltern an der Aktion Ăsauberes Fridolfingñ 
beteiligten.    
Die Frühjahrsrunde begann mit einem Heimspiel gegen TSV Bad 
Reichenhall, dies mit einem 2:2 endete. Die drei darauffolgenden Spiele 
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gegen SV Leobendorf (3:2), ESV Freilassing (7:1) und TSV Waging am See 
(3:2) konnten jeweils gewonnen werden. Im nächsten Spiel mussten die 
Kinder mit 5:6 eine knappe Niederlage gegen den TSV Teisendorf 
hinnehmen, dies wurde jedoch von den Kindern mit sportlicher Fairness 
hingenommen. Zum Endspurt der Frühjahrssaison wurde nochmals zwei 
Siege gegen ASV Piding (1:0)  und TSV Petting (2:1) erzielt. 
So standen zum Ende der Frühjahrsrunde gesamt 5 Siege, 1 Unentschieden 
und 1 Niederlage zu Buche, somit die Kinder und die Trainer mit Stolz auf 
eine gute sowie auch mit viel Spaß absolvierte Frühjahrsrunde zurückblicken 
können. 
Im Anschluss zu jedem Spiel wurden jeweils immer noch 7m Wettbewerbe 
der beiden Mannschaften ausgetragen, in dem dann manches weinende Auge 
auch wieder ein Lächeln bekam. 
 
 
 
Eingesetzte Spieler F2-Junioren Frühjahrsrunde: 
Aicher Jonathan, Engelbracht Marten, Ferder David, Hofmann Korbinian, 
Heisig Sam-Louis, Janzen David, Kellner Luca, Kraus Jonas, Maier Samuel, 
Obermayer Leon, Reichel Arthur, Portenkirchner Korbinian, Roider Jakob, 
Strecha Vitus, Unterrainer Johannes 
Spieler G-Jugend: Gramsamer Valentin, Hegglin Raphael,  
 

F2-Junioren, Herbstrunde 
Trainer: Florian Gramsamer, Otter-Huber Stefan, Kraus Markus 

 
Zum Beginn der Herbstrunde übernahmen Florian Gramsamer in 
Unterstützung von Stefan Otter-Huber und Markus Kraus die F2-Jugend. Für 
zusätzliche Unterstützung des Trainerteams stand Zeif Bernhard immer 
bereit. 
Nach einer sehr kurzen Vorbereitung startete die F2 am 21.09. in die 
Herbstrunde.  
Zum Start gab es ein Heimspiel gegen den TSV Waging, welches mit einem 
leistungsgerechten 2:2 Unentschieden endete. 
Im zweiten Spiel gegen den TSV Otting (4:0) wurde mit großem Stolz gleich 
der erste Sieg eingefahren. Als nächstes stand das erste Auswärtsspiel an, 
dies nach Rücksprache der Trainer bei sehr schlechten 
Witterungsbedingungen durchgezogen wurde und trotz allem mit einer guten 
Leistung gegen SG Kay/Taching/Tengling mit 2:1 gewonnen wurde. 
Besonders in diesem Spiel merkte man, dass der Ehrgeiz und auch die 
Freude der Kinder, einfach Fußballspielen zu dürfen, sehr hoch ist. In den 
letzten beiden Spielen gegen TSV Palling (7:0) und TUS Traunreut (5:2) 
wurde die sehr gute Leistung wieder mit Siegen belohnt. So standen zum 
Ende der Herbstrunde gesamt 4 Siege und 1 Unentschieden zu Buche, somit 
die Kinder und die Trainer mit Stolz auf eine gute sowie auch mit viel Spaß 
absolvierte Frühjahrsrunde zurückblicken können.  
 



  25 
 

In diesem Jahr begann die Hallensaison mit dem eigenen Hallenturnier am 
23.11.2019, es folgte die Teilnahme am Nikolausturnier des TSV Waging und 
als Jahresabschluss wurde noch am Libellacup in Surberg teilgenommen. Alle 
drei Turniere wurden mit einer guten Leistung abgeschlossen. 
 
 
Eingesetzte Spieler F2-Junioren Herbstrunde: 
Elias Dürbeck, Elias Zeif, Phillip Fuchs, Valentin Gramsamer, Raphael 
Hegglin, Paul Schabacker, Xaver Eder, Felix Stephl, Noah Wieser, Nikita 
Stöhr, Erik Reichel, Arthur Ferder, Korbinian Portenkirchner, Korbinian 
Hofmann, Fabian Wolf, Paul Hegglin, Felix Meyer 
 
 

E1-Junioren, Frühjahrsrunde 
Trainer: Herrmann Fritz, Lohmeier Alexander 

 
Nach einer enttäuschenden Herbstrunde starteten wir mit den 
Vorrundenspielen im Sparkassenpokal in die Frühjahrsrunde. Nach dem 
vielversprechenden 2:1 Auftaktsieg in Surberg mussten wir gegen die hoch 
überlegene Stützpunktmannschaft des SBC Chiemgau antreten. In einem 
Spiel mit ungleichen Voraussetzungen hielten wir 20 Minuten lang ein 1:1, am 
Ende gingen wir ï wie unsere Gruppengegner auch - mit einer von vornherein 
erwarteten zweistelligen 1:18 Niederlage vom Platz. Die Anmerkung, dass 
solche Spiele eine Farce sind und keiner Mannschaft etwas bringen, sei hier 
unbedingt angebracht! Das abschließende 2:2 Unentschieden gegen den SV 
Linde Tacherting reichte zum zweiten Platz in der Vorrundengruppe, leider 
jedoch nicht zum Aufstieg ins Achtelfinale.  
 
Mit Zuversicht gingen die Jungs ins erste Spiel der Verbandsrunde gegen den 
TSV Altenmarkt, in dem wir als bessere Mannschaft eine unnötige 1:3 
Heimniederlage schlucken mussten. Auch beim ersten Auswärtsspiel in 
Surheim reichte es gegen einen schwachen Gegner nur zu einem 3:3, bei der 
2:4 Niederlage in Traunwalchen gab es den nächsten Dämpfer. Nachdem 
auch das Heimspiel gegen den TSV Tittmoning wie schon öfters in letzter 
Minute mit 2:3 verloren wurde, standen wir nach vier Spielen, in denen wir 
eher die bessere Mannschaft waren, mit nur einem Pünktchen am 
Tabellenende. Nach dem spielfreien Wochenende zeigten die Jungs was sie 
bei konzentrierter Spielweise draufhaben und schickten den TSV Stein / St. 
Georgen mit 10:1 nach Hause. Nach der 0:3 Niederlage im letzten Spiel in 
Leobendorf belegten wir in einer sehr ausgeglichenen 7er-Gruppe den 6. 
Platz mit nur 4 Punkten, aber einem positiven Torverhältnis von 18:17.  
Eingesetzte Spieler E1: 
Armin Tschebanenko (Tor), 
Alles Maxim, Alwes Simon, Brunner Arturs, Dell David, Gerst Leopold, 
Hafner Felix, Hegglin Kilian, Kellner Florian (Tor), Scheuer Patrick, Stadler 
Samuel, Strecha Moritz, Tschoner Felix, Wimmer Elias   
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Frühjahr 2019 ï E1-Junioren des TSV Fridolfing 
 

 

E1-Junioren, Herbstrunde 

Trainer: Pichlmaier Richard 

 
Am 14.09.19 starteten die TSV Jungs des Jahrgangs 2009/10 in die letzte 
Kleinfeld-Saison, bevor sie dann in die D-Jugend der JFG übertreten dürfen. 
Am ersten Spieltag empfing man den TSV Palling, hier konnte man das Spiel 
mit 9:1 für sich entscheiden. Bei dem folgenden Spieltag musste man sich 
dem späteren Klassenprimus Tus Traunreut geschlagen geben, ebenso 
wurde leider ersatzgeschwächt das Spiel gegen den TSV Tittmoning verloren. 
Die folgenden Spiele gegen den TSV Traunreut und SG 
Kay/Tengling/Taching konnte die E1 des TSV Fridolfing wieder für sich 
verbuchen. Das Saisonfinale fand dann in Waging statt und hier musste man 
sich leider gegen die stark auftretende Mannschaft mit 2:4 geschlagen geben.  
 
Bei den Hallenturnieren in Fridolfing und Waging belegte man jeweils den 4. 
Platz, bei dem Libella-Hallencup konnte man sich in Saaldorf leider nicht für 
die Endrunde qualifizieren.   
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Mannschaftsfoto: 
Von links: Tobias Huber, Niklas Huber, Leon Stapfer, Elias Kronbichler, 
Samuel Stadler, Patrik Scheuer, Adam Fara. 
Im Vordergrund: Torspieler Marco Rohr. 
Im Hintergrund: Trainer Richard Pichlmaier 
Nicht auf dem Foto: Co-Trainer Jürgen Rohr 
 

E2-Junioren, Herbstrunde 
Trainer: Robert Menghin, Andre Janzen 
 
Am 5.September war für die 11 Jungs der Jahrgänge 2010 und 2011 
Saisonstart mit dem ersten Training unter der Leitung des neuen 
Trainergespannes R. Menghin/ A. Janzen. Nach nur 3 Trainingseinheiten fand 
bereits das erste Punktspiel gegen den SV Leobendorf statt, was trotz guter 
Leistung leider mit 2:6 verloren ging. Beim 7:3 gegen den ESV Freilassing 
konnten die Jungs den ersten Sieg der noch jungen Saison bejubeln. 
Daraufhin wurde beim anschließenden Lokalderby der SV Kirchanschöring in 
einem spannenden Match mit 4:1 niedergerungen, gegen den SV Hammerau 
stand nach einer Regenschlacht ein hochverdientes 2:2 zu Buche, was 
zwischenzeitlich den beachtlichen 2. Tabellenplatz bedeutete. Im 
darauffolgenden Spitzenspiel gegen den bis dato ungeschlagenen 
Tabellenführer DJK Weildorf musste man sich trotz guter Leistung doch noch 
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unglücklich mit 1:5 geschlagen geben. Danach folgte ein 5:2 Rehabilitations-
Sieg gegen SV Saaldorf und zum Ende der Vorrunde eine deutlich zu hoch 
ausgefallene 1:8 Niederlage gegen den TSV Petting. 
Hier die Vorrunden-Tabelle  
 

 
 
Zu Beginn der Hallensaison 2019/2020 sprang beim eigenen Turnier Ende 
November nach einem starken Auftritt der unglückliche 4.Platz heraus, beim 
Nikolaus-Cup in Waging musste man sich in einem hochspannenden Turnier 
nur dem SV Laufen beugen und konnte den wohlverdienten 2.Platz sichern. 
Die nächsten Termine: 
  
 15.02.2020 Libella Turnier Palling 
 07.03.2020  Turnier Halsbach/Kirchweidach 

 
 

Wir suchen Jugendtrainer 

Helft mit 
Es macht Spaß mit den Kindern zu trainieren 

 

Bitte melden! 

 

Die Mannschaften der JFG Salzachtal e. V 
 

Wieder liegt ein spannendes Jahr in der JFG Salzachtal e.V. hinter uns. Es 
waren 142 Spieler in 8 Mannschaften am Ball. Somit liegt die Zahl der 
aktiven Spieler in den letzten Jahren immer zwischen 140 und 150.  
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Sportlich waren wir mit den Leistungen und Fortschritten sehr zufrieden. Der 
Aufstieg der A- und B-Jugend zurück in die Kreisliga war das unumstrittene 
Highlight im Jahr 2019. Auch die B2-Jugend konnte in der Gruppe den ersten 
Platz erreichen. Somit spielen alle Jahrgänge mit den ersten Teams wieder in 
der Kreisliga, was unseren Zielen entspricht. 
Besonders freut uns, dass die jeweiligen zweiten Mannschaften und die D3 ihr 
Leistungsvermögen deutlich steigern konnten.  
Leider müsste die A2-Jugend aufgrund eines zu dünnen Kaders und einigen 
Ausfällen abgemeldet werden. Eine sehr schwierige Entscheidung, da die 
Jungs kurz vor dem Sprung in den Herrenbereich stehen. 
 
Ein besonderer Dank gilt unseren Trainern, die ihre Arbeit sehr gut machen 
und für die Weiterentwicklung der Mannschaften verantwortlich sind.  
Wir versuchen in dieser Hinsicht sehr zeitig die Planungen für die neue 
Saison zu starten.  
Ein Dank auch an die Eltern, sie sind ein wichtiger Bestandteil, ob als Helfer, 
Fahrer oder Ansprechpartner. 
 
Ein einheitliches Erscheinungsbild ist bei so vielen Teams enorm wichtig. Seit 
letztem Jahr wurden Zug um Zug alle Mannschaften mit neuen einheitlichen 
Präsentationsjacken, Heim- und Auswärtstrikots in weiß/schwarz, bzw. 
schwarz ausgerüstet. Den Sponsoren, Fa. Rosenberger, Fa. Di-Qual Bau 
GmbH, Kaiser Maschinenputz GmbH, SDK Tom Dengel, Richter Ingenieure, 
der Fördergemeinschaft Kirchanschöring und der Volksbank Raiffeisenbank 
Südost auf diesem Weg nochmals vielen Dank. 
 
Was uns im kommenden Jahr stark beschäftigt ist die Planung des BFV, die 
Altersgruppen um ein Jahr zurückzusetzen. Das heißt, dass z.B. eine U13 
eine U12 wird oder eine U19 eine U18. Die letztendliche Entscheidung hierfür 
wird es erst im März/April geben. Sollte dies eintreten, müssen wir die 
Kaderplanungen kurzfristig anpassen. 
 
Eine weitere Verbesserung der Trainingsmöglichkeiten stellt natürlich der 
neue Kunstrasen in Fridolfing für uns dar. Wir bekommen vom TSV Fridolfing 
für alle Jahrgangsstufen Termine für Trainings und Spiele. Auch hierfür vielen 
Dank. 
  
Auf ein gutes sportliches und verletzungsfreies Fußballjahr 2020! 
 

Herbert Kronbichler 

1. Vorstand JFG Salzachtal e.V. 

 

Rückrunde 2018/2019 

 

A-Junioren Kreisklasse Ruperti 
Trainer : Bernhard Mühlbacher , Manfred Linner 
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A-Jugend  überrascht mit Meistertitel und 

steigt in die Kreisliga auf. 

 
Am 18.02.2019 startete die Vorbereitung auf die Rückrunde der Kreisklasse. 
Ein Punkt Rückstand auf Platz 1, allerdings auch nur vier Punkte Vorsprung 
auf den Abstiegs-Relegationsplatz 7 war die Ausgangslage.  
16 Trainingseinheiten und 3 Vorbereitungsspiele standen in der Vorbereitung 
auf dem Programm. Leider hatten wir in der ersten Phase wieder die 
identischen Probleme wie in der Vorrunde. Fehlende Trainingsbeteiligung, 
mangelnde Einstellung usw. Nach einer längeren Spielersitzung (wieder mit 
Herbert Kronbichler) wurde die Situation deutlich besser. Die Jungs 
verstanden, welche Chance wir uns in der Vorrunde erarbeitet hatten und 
dass wir diese auch nutzen können. Alle drei Vorbereitungsspiele wurden 
nicht verloren (2 Siege und ein Unentschieden). 
Am ersten Rückrunden-Spieltag konnte man beim damaligen Schlusslicht, 
der SG Saaldorf, einen deutlichen 5:1 Sieg feiern. Eine Woche später folgte 
eine unnötige 1:2 Niederlage gegen die SG aus Chieming.  Aus dieser 
Niederlage zog man scheinbar die richtigen Konsequenzen.   
Die nächsten Spiele wurden alle sehr deutlich für uns entschieden 
(Seeon 4:1 ; Teisenberg 6:1 ; TUS Traunreut 7:2;  SG Marquartstein 5:1).                                                                                                         
 
Somit übernahm man erstmals die Tabellenführung in dieser Saison.                                                      
Die Sache mit dem Abstieg war damit auch erledigt.                                                                                            
Drei Tage nach dem Sieg in Marquartstein musste man bei der sehr 
heimstarken DJK in  Weildorf antreten. Am Ende erreichte die JFG mit dem 
Schlusspfiff einen 3:2 Sieg.  Ein sehr wichtiger Sieg, auch in  der Art und 
Weise,  wie er erreicht wurde.  2:0 in Führung, nach der Pause innerhalb von    
10 Minuten den Ausgleich kassiert und massenweise angeschlagene Spieler.  
Aber die Mannschaft gab als Team alles und Dominik Buxmann erzielte mit 
dem Schlusspfiff den Siegtreffer.   
7 Spiele in 5 Wochen gingen nicht spurlos an uns vorüber.  Bein 
Auswärtsspiel in Kammer mussten einige Führungsspieler verletzungsbedingt 
passen. Auch den B-Jugendspielern merkte man die pausenlose 
Doppelbelastung immer mehr an.  Die logische Konsequenz: Eine 1:3 
Niederlage  und der Sturz auf Platz zwei. Vier Tage später war es dann 
soweit. Spitzenspiel in Bad Reichenhall. Erster gegen Zweiter.  Von Seiten 
der JFG wurden  alle Hebeln in Bewegung gesetzt. Anstatt zu trainieren, 
wurden alle angeschlagenen Spieler medizinisch betreut. Vielen Dank an 
Micha Zeif, die sich sofort bereit erklärte, uns hier an drei  Tagen zu helfen.  
So konnte man in Bad Reichhall wieder mit der Top-Besetzung antreten.  
Eine überragende Anfangsphase brachte uns bereits nach 25 Minuten mit  3:0 
in Führung. Trotz guter Disziplin, viel Laufbereitschaft und Einsatz gelang den 
starken Bad Reichenhallern  in der 76. Und 77. Minute ein Doppelschlag zum 
2:3. Doch die Salzachtaler konnten die restliche Spielzeit mit Glück und 
Geschick schadlos überstehen. So blieb es beim Sieg und die erneuten 
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Übernahme der Tabellenspitze, bei nur noch zwei ausstehenden Spielen. Am 
vorletzten Spieltag stand die Reise nach Ruhpolding auf dem Programm.  
Durch einen letztlich sicheren 5:1 Sieg (trotz eines 0:1 Rückstandes)  erhöhte 
man den Druck auf Bad Reichenhall, die einen Tag später bei der JFG 
Teisenberg antreten mussten. Diesem konnten die Reichenhaller nicht 
standhalten und verloren überraschend mit 3:2. So erfahren unsere Jungs 
beim Spiel der B-Jugend in Fridolfing von der Niederlage und der 
gleichzeitigen Meisterschaft und dem Aufstieg in die Kreisliga.   Da sich auch 
die B-Jugend an diesem Tag die Meisterschaft sicherte, wurde ausgiebig in 
Fridolfing gefeiert.   Das 1:1 am letzten Spieltag gegen Siegsdorf war 
gegenstandslos.      
Ein großer Dank gilt dem Co-Trainer Manfred Linner für die tolle 
Zusammenarbeit. 
Ebenso ein großer Dank an die B-Jugend. Fast jedes Wochenende halfen 
uns Spieler der B-Jugend aus.  Ohne diese Hilfe wäre der Erfolg nicht 
möglich gewesen. Spezieller Dank an das Trainerteam der gesamten B-
Jugend, sowie an die Stammspieler der B1,  die an unzähligen Wochenenden 
doppelt im Einsatz waren. 
Mit sportlichem Gruß 
Berni Mühlbacher 

 

 
 
B1-Junioren  Kreisklasse 
Trainer: Günter Grundner, Christoph Leitenbacher 
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Die B1 Jugend ist Meister. In einer überragenden Saison stieg unsere 
Mannschaft in die Kreisliga auf. Mit 18 Siegen und nur 2 Niederlagen bei 
einem Torverhältnis von 91:22 Toren konnten wir mit großem Vorsprung vor 
dem Tabellenzweiten unser Ziel Aufstieg realisieren. 
 
Los ging es mit der Hallensaison. Wir spielten diese ohne große Ziele, ohne 
jeglichen Druck, einfach zur Freude der Spieler und um fit zu bleiben. Den 
Fokus hatten wir klar auf die Rückrunde gelegt. In der Vorbereitung wurde in 
vielen Trainingseinheiten an der körperlichen Fitness für eine lange 
Rückrunde gearbeitet. Es wurde viel Schweiß vergossen.  
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Endlich muss man schon sagen, ist die 
B-Jugend wieder in der Kreisliga angekommen. Hier werden unsere Spieler 
noch mehr gefordert und somit gefördert. Es wäre mir ein leichtes den ein 
oder anderen Spieler herauszuheben. Dies wäre jedoch unfair gegenüber den 
anderen. Die Mannschaft steht über allem. Nur so konnte dieser Erfolg 
eingefahren werden. 

 
 
Ich als Euer Trainer möchte mich bei Euch für Euren Teamgeist, Euren 
Einsatz und Euren Eifer recht herzlich bedanken. Ebenso gilt mein Dank an 
meinen Co-Trainer Christoph sowie an die Trainer der B2 Christian und Andi 
und natürlich der Vorstandschaft der JFG Salzachtal für Euren unermüdlichen 
Einsatz für uns alle.  
Euer Günter Grundner                                                       
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B2-Junioren   
Trainer Christian Gerl und Wagner Andreas  
  
Durch sehr engagierte Leistungen in den Spielen so wie auch im Training 
konnten wir die Saison sehr erfolgreich mit der Meisterschaft abschließen. 
Christian und ich sind mit der abgelaufenen Spielperiode sehr zufrieden. Die 
Stimmung untereinander sowie auch das Verhältnis zwischen Spielern und 
Trainer waren sehr gut. 
  

 
Traingsfleißigsten: 
  

1. Nicklas Babinger (1x Fehleinheit) 

2. Luca Maier (2x Fehleinheiten) 

3.  Johannes Hollinger (3x Fehleinheiten)  

  

 
 

 

 

C1-Junioren Kreisliga 
Trainer: Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger  
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Nach einem wechselhaften Start in die Rückrunde, mit einer Niederlage 
gegen Burghausen und einem Sieg gegen Bad Endorf, konnte man sich über 
Ostern am Gardasee optimal für den Rest der Rückrunde vorbereiten. 
Zunächst ging es im Baupokal-Kreisfinale wieder einmal gegen den SB 
Rosenheim. Nach 2-2 in der regulären Spielzeit folgte ein Sieg im 
Elfmeterschießen. Im kurz darauf folgenden Endspiel gegen die BOL-
Mannschaft des TSV 1860 Rosenheim war man leider chancenlos. Trotzdem 
ein sehr schöner Erfolg für die Mannschaft. 
 
Weiter ging es in der Punkterunde, die mit Siegen gegen Traunreut, Raubling 
und Eiselfing fortgesetzt wurde. Beim SB Rosenheim gab es 
ersatzgeschwächt leider eine 0-1 Niederlage. Siege gegen Ötting, nochmal 
Raubling und Neumarkt standen Niederlagen gegen Kraiburg und Bavaria 
Isengau gegenüber. 
 
Insgesamt kann von einer recht erfolgreichen Saison gesprochen werden, 
wobei noch ein bisschen mehr drin gewesen wäre. 
 

 
 
43 Punkte und ein Torverhältnis von 77-36 bedeuten Platz 5 in der 
Abschlusstabelle. 
 
Der Kader (Tore in Klammern): Jonas Maurer (Tor), Arthur Götte (32), Noah 
Matanza (16), Niklas Eder (10), Sebastian Murschhauser (6), Sebastian 
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Felber (2), Johannes Gerl (2), Felix Tremmel (2), Maxi Plank (1), Kilian 
Maxlmoser (1), Lukas Schmid (1), Philipp Schupfner (1), Lukas Zelger (1), 
Andi Abfalter (2), Michael Berger, Jonas Zeltsperger, Levi Hufnagl, Sebastian 
Spitz, Raphael Stettmeier 
 

C2-Junioren 
Trainer:  Dominik Karl 

 
Am 25.02.19 starteten wir die Vorbereitung für die Rückrunde. Nach einer 
schwachen Vorrunde mit nur einem Punkt aus 8 Spielen, hatten wir uns als 
Ziel gesetzt, die Rückrunde etwas erfolgreicher zu gestalten. 
Die Rückrunde begann wie die Hinrunde endete mit einer Niederlage, jedoch 
war erkennbar, dass die Spieler sich gesteigert hatten. Die Spiele wurden 
besser aber die Ergebnisse blieben aus, auch weil die Mannschaft mit den 
erspielten Chancen sehr fahrlässig umging und sich im Abwehrhalten immer 
wieder kleine Fehler einschlichen, die von den gegnerischen Mannschaften 
eiskalt ausgenutzt wurden. 
So dauerte es bis zum 14 Spieltag ehe sich die Mannschaft selbst belohnte 
und den ersten Sieg in dieser Saison einfuhr. Im anschließenden Spiel holte 
die Mannschaft noch ein Unentschieden, das letzte Spiel ging leider verloren. 
In der Rückrunde war eine Leistungssteigerung der Mannschaft erkennbar 
auch wenn sie dies nicht immer in Erfolge umsetzen konnte. 
Zu hoffen ist, das der begonnene positive Trend sich in der neuen Saison 
fortsetzt und die Mannschaft mehr Erfolge feiern kann, da die meisten Spieler 
der Mannschaft erhalten bleiben. 

 
D1 ï Junioren Kreisliga 
Trainer: Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger  
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Nach einer total verkorksten Vorrunde mit nur 7 Zählern auf der Habenseite, 
einer (trotz einiger vernünftigen Ergebnisse) eher durchwachsenen 
Hallensaison sowie ausbaufähigen Ergebnissen in den Vorbereitungsspielen 
ging die D1 - verstärkt mit den beiden Spielerinnen Pia Gramminger und 
Sophie Wiedemann - in das schier unmºgliche Unterfangen ĂKlassenerhaltñ.  
  
Zum Rückrundenauftakt gab mit der JFG Holzland gleich der damalige 
Tabellenführer seine Visitenkarte ab. In einem wahrlich sensationellen Spiel, 
in dem die Akteure zum Erstaunen der zahlreichen Zuschauer über sich 
hinauswuchsen, gewannen die Salzachtaler mit sage und schreibe 5 ï 0. Aus 
den folgenden 3 Partien gegen JFG Ötting, 1860 Rosenheim und TuS 
Traunreut wurden nochmals 7 Zähler auf der Habenseite verbucht, sodass die 
Tabelle schon etwas positiver aussah.  
  
Nach diesem Zwischenhoch ging der D1 irgendwie die Luft aus und die 3 
folgenden Partien gingen allesamt mit 0 ï 3 verloren.  
  
Durch die anschließenden Siege gegen die direkten Mitkonkurrenten TV 
Kraiburg und TSV Bad Endorf sowie dem Bonuspunkt beim 3 ï 3 in 
Burghausen wurden die Abstiegsränge verlassen.  
 

 
Vor dem letzten Spieltag war die JFG in einer eigentlich aussichtsreichen 
Position. Sollte die JFG Ötting gegen den Tabellenführer und Fixaufsteiger in 
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die Bezirksoberliga, SV SchloßbergStephanskirchen verlieren ODER der 
wiedererstarkte TV Kraiburg beim TSV Bad Endorf einen Punkt holen, könnte 
sich Salzachtal sogar eine Niederlage leisten.  
  
Aber es kam wie es kommen musste, Salzachtal verlor beim DFI Bad Aibling 
unglücklich mit 0 ï 1, die JFG Ötting trotzte dem Meister einen Punkt ab und 
Bad Endorf gewann knapp mit 2 ï 1.  
  
Mit 24 Punkten aus 22 Begegnungen landet die D1 in der Endabrechnung 
somit äußerst unglücklich auf dem 9. und somit ersten Abstiegsplatz, was 
gleichbedeutend mit dem Abstieg in die Kreisklasse ist.  
  
Kader: Gramminger Pia, Huber Emil, Hufnagl Elia, Hufnagl Noah, Kronbichler 
David, Mayer Thomas, Petzke Alexander, Reimer Bastian, Roper Micah, 
Schäfer Lukas, Wiedemann Sophie und Wiesenberger Leonard  
 

 

D2 ï Junioren Gruppe 
Trainer:  Florian Moser, Christian Frandl 
 
Nach der Hallensaison begann unsere Vorbereitung, welche ganze zwei 
Monate dauerte. Wir versuchten, uns durch Testspiele gegen sehr starke 
Mannschaften, optimal auf die Rückrunde vorzubereiten, da uns nur sechs 
Punkte von Platz 1 und Platz 2 trennten. Die Testspiele verliefen nicht ganz 
nach Wunsch, da wir nur einen Sieg einfahren konnten. Man muss aber 
beachten, dass richtige ĂKracherñ dabei waren. Die Gegner zeigten uns, 
unsere Schwächen in der Defensivarbeit auf, welche sich leider auch durch 
die ganze Rückrunde zogen.  
Am 10. Spieltag ging es zum SBC III, welches das NLZ U11 ist. Schon in der 
Hinrunde zeigten sich die Traunsteiner als sehr spielstarke Mannschaft. Wir 
bestritten das Rückrundenspiel, zum Pech für uns, auf deren Kunstrasen. In 
der ersten Spielhälfte konnten wir noch gut dagegenhalten und gingen 
trotzdem mit einem 0:2 Rückstand in die Pause. Gute Chancen unsererseits, 
konnten wir leider nicht nutzen. Im 2.ten Durchgang verließen uns ein wenig 
die Kräfte und das Spiel ging 5:1 verloren. Den Ehrentreffer für uns, erzielte 
unser Toptorjäger Leon Klinger.  
Am 11. Spieltag empfingen wir in unserer Festung die SG Kammer/Otting. 
Dieses Spiel war an Drama und Action nicht mehr zu überbieten und hätte 
einen Eintritt von 80,- ú (Stehplatz) gerechtfertigt. Was soll ich schreiben, zur 
Halbzeit hätten wir gut und gerne mit 6:2 führen können, nein eher müssen. 
Stattdessen gingen wir mit einem 0:2 Rückstand zum Pausentee, da wir fünf 
oder sechs 1000% nicht zu nutzen wussten und die SG Kammer/Otting aus 
zwei Gelegenheiten, zwei Treffer markierte. Ich wusste nicht, ob ich weinen 
oder lachen sollte. Christian Frandl und ich fanden in der Pause die richtigen 
Worte und wir legten im 2.ten Durchgang gleich wieder los wie die 
Feuerwehr. Aber statt dem Anschlusstreffer, fingen wir uns das 0:3 ein, 
einfach unglaublich wie eiskalt die SG war. 3 Minuten später, verkürzte unser 
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Youngster, Fabhinio Frandl auf 1:3 und die Hoffnung keimte wieder auf, aber 
nicht lange, denn die SG Kammer/Otting erhöhte innerhalb von 6 Minuten auf 
1:5. Das Spiel schien verloren, doch jetzt wurde es richtig verrückt! Innerhalb 
von 10 Minuten verkürzten wir auf 4:5 (2x Leon Klinger, 1x Fabi Frandl). Uns 
blieben noch 5 Minuten für den Treffer zum Ausgleich, was absolut verdient 
gewesen wäre, da wir die SG Kammer/Otting, über lange Strecken an die 
Wand gespielt haben. Wir erspielten uns noch Chance um Chance aber der 
Ausgleich war uns leider nicht mehr vergönnt und so ging die Partie mit 4:5 
verloren.  
Am 12. Spieltag verschlug es uns an den See nach Taching. Hier erwartete 
uns, bei sommerlichen Temperaturen, die SG Kay/Tengling/Taching. Die SG 
erwies sich als sehr schwerer Brocken. Wir nahmen den Kampf an und 
siegten am Ende verdient mit 2:1.  
Am 13. Spieltag gastierte, die zweite Garde, der SG Marquartstein/ 
Unterwössen bei uns. Endlich nutzen wir unsere Chancen und gewannen 
standesgemäß mit 10:0!! 
Nach dem 13.ten folgt der 14.te Spieltag. Hier gastierten wir bei der SG 
Palling/Traunwalchen. Nach zwei ganz unterschiedlichen Hälften, im Hinblick 
auf die Spielanteile, trennten wir uns gerecht mit 2:2. 
In der 15. Spielrunde trat die SG Obing/Pittenhart/Kienberg II bei uns an. 
Diese vermeintliche Pflichtaufgabe, erwies sich schwieriger als gedacht. 
Schließlich konnten wir uns mit Willen und individueller Klasse am Ende mit 
4:0 durchsetzen und die 3 Punkte blieben bei uns im Dorf. Besonders stark an 
diesem Tag, war unser Goali Max Maier, der sein ganzes Können zeigte und 
schlimmeres verhinderte. 
Der 16. Spieltag stand an und damit die Reise zum starken SV Seeon. In der 
ersten Hälfte waren wir klar spielbestimmend aber konnten wie so oft beste 
Chancen nicht nutzen, auch aufgrund des starken Torwarts des SV Seeon. 
Am Ende unterlagen wir mit 1:3. 
Am 17. Spieltag empfingen wir in Fridolfing den SV Erlstätt. Wir erwischten 
einen ĂSahnetagñ und schickten die Erlstªtter mit einem 10:2 auf den 
Heimweg. David Enthammer steuerte an diesem Tag 4 Treffer bei! 
Der letzte Spieltag stand an und es ging zur SG Altenmarkt/ Stein. Wir 
nahmen uns großes vor und wollten die stärkste Mannschaft der Gruppe 
nochmals ärgern. Bis zur Trinkpause gelang es uns auch ziemlich gut und wir 
hätten mit 0:2 in Führung seien können, doch Felix P. setzte seinen Kopfball 
an die Latte und Jakob Zelger scheiterte am starken Schlussmann. Doch die 
Trinkpause tat uns nicht gut, nach dieser zweiminütigen Unterbrechung waren 
wir zu 100% wie ausgewechselt. Wir kassierten innerhalt vier Minuten, vier 
Gegentreffer. Am Ende unterlagen wir leider mit 0:7. 
Dennoch, auf die ganze Saison zeigten wir wirklich eine starke Leistung und 
landeten mit 26 Punkten auf dem sehr guten 5 Platz. Bis zum 3. Platz 
trennten uns nur 3 Punkte.  
Christian Frandl und ich sind wirklich stolz auf unsere Jungs und wünschen 
ihnen alles Gute für ihre neuen Herausforderungen. 
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D3 ï Junioren Gruppe 
Trainer:  Heinrich Bittner 
 

Bärenstarke Rückrunde der D3 
Am Dienstag den 26.02. bat das neuformierte Trainerduo Hanna 
Valerius/Andi Klinger (Heini Bittner stand berufsbedingt nicht mehr zur 
Verfügung) zum Trainingsstart für die Rückrunde.  
In der Vorbereitung wurden 8 Trainingseinheiten (Dienstag in Kirchanschöring 
und Donnerstag in Tittmoning) und zwei Testspiele absolviert. Als Ziel gab 
das Trainergespann aus, den Mannschaftsgeist zu stärken, Spaß am Fußball 
zu haben und wenn möglich den 9. Platz aus der Hinrunde U13 Gruppe 2 
Ruperti  zu verbessern.  
Das erste Vorbereitungsspiel gegen die DJK Emmerting ging äußerst knapp 
mit 4:5 verloren. Zum zweiten Vorbereitungsspiel  traf man auf die SG 
Palling/Traunwalchen 2. Nach einem schnellen 0:2 Rückstand, zeigten die 
Jungs eine deutliche Leistungssteigerung und drehten das Spiel zu einem 7:3 
Sieg.  
Am 31.03. gastierte zum Rückrundenstart der Tabellendritte der Vorrunde der 
TSV Berchtesgaden in Fridolfing. In einem engen Spiel konnte dieser mit 3:1 
geschlagen werden.  
Die weiteren 10 Spiele waren eine einzige Erfolgsgeschichte. Es konnten 
insgesamt 25 Punkte von 33 möglichen Punkten bei einer Tordifferenz von 
48:16 eingefahren werden (8 Siege, 1 Unentschieden, 2 Niederlagen). Dies 
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bedeutete in der Rückrundentabelle Platz 2 hinter dem Meister TSV Chieming 
und in der Abschlusstabelle den sensationellen Platz 3. 
Wie konnten die Jungs dies erreichen? 
Eine konstant hohe Trainingsbeteiligung (durchschnittlich 14 von 17 
Kaderspielern), Bereitschaft die angebotenen Trainingsinhalte bestmöglich 
umzusetzen, eine tolle Moral und vor allem überragendes Teamplaying 
machten uns Coaches enorm viel Spaß.  
Wir möchten uns bei der Mannschaft/Eltern für die tolle 
Rückrunde/Fansupport herzlich bedanken. 
Hanna Valerius und Andi Klinger 
 
 
 

 
 
Hintere Reihe stehend: Eric Kügler, Fabian Stadler, Felix Praxenthaler, 
Daniel Spitz, Patrick Mühlberger, Jonas Egger, Christian Hartl, Emanuel 
Gangl, Andi Klinger (Trainer) 
Vordere Reihe sitzend: Marius Huber, Magnus Zauner, Andris Brunner, 
Matthias Maier (Torspieler), Manuel Kirchner, Lorl Osas, Felix Stadler, es 
fehlen: Hanna Valerius (Trainerin), Philipp Stadler, Hamza Hndawi 
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Vorrunde 2019/2020 

A-Junioren Kreisliga 
Trainer: Grundner Günter , Hannes Feil 
 
Mit dem neuen Trainergespann  Grundner / Feil startete die A-Jugend nach 
dem Aufstieg in die Mission Kreisliga. 
In der Vorbereitung wurden 16 Trainingseinheiten und nur ein Testspiel 
angesetzt. Da die Trainingsbeteiligung leider sehr durchwachsen war, wusste 
man zum Punktspielstart nicht genau, wie konkurrenzfähig man in der 
Kreisliga sein würde. 
 
 

 
 
Die ersten beiden Partien, gegen Feldkirchen und Hochstaufen, endeten, 
nach ausgeglichenem Spiel, unentschieden. Schon etwas unter Druck, reiste 
man am 3. Spieltag zum damaligen Schlusslicht nach Bruckmühl. Nach 
einem verdienten 1:0 Sieg war die Freude über den ersten Dreier sehr groß. 
In den nächsten beiden Runden folgten wieder zwei Unentschieden. Die 
nächsten Spiele (gegen direkte Tabellennachbarn) waren sehr wichtig und 
auch richtungsweisend. Beide Partien (4:2 gegen Bernau und 1:0 gegen 
Maxlrain) konnten gewonnen werden. So konnte man sich in der Tabelle im 
oberen Drittel festsetzten. Spieltag 9 und 10 stellte uns vor extrem schweren 
Aufgaben.  Der Spitzenreiter und der Zweitplazierte waren unsere Gegner. (In 
Ötting und gegen Bad Endorf). Beide Spiele gingen verdient verloren. Die 
Gegner waren an diesen Tagen einfach besser als wir. Am 11. und letzten 
Spieltag der Vorrunde reiste man zur SG Burghausen. Unterstützt von einigen 
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B-Jugendlichen sicherten wir uns mit einem überzeugten 7:2 Sieg die letzten 
drei Punkte. 
Mit Platz 4 (4S, 4U, 2N) kann man mit der Vorrunde durchaus zufrieden sein.                                                       
Leider musste die A2-Jugend wegen Spielermangel bereits früh in der Saison 
zurückgezogen werden. Günter Grundner verkündete in der Winterpause aus 
persönlichen Gründen seinen Rücktritt. Ein  neuer Trainer konnte bereits 
gefunden werden. In der Rückrunde werden die Jungs von Duo Weiss 
Andreas und Hannes Feil gecoacht. 
Torschützen:                                                                                                                                                 
Buxmann (6 Tore), Weiss Christopher (4 Tore), Mühlbacher  Gabriel (3 Tore),                                      
Kronbichler Jonas (2 Tore)   Beckel, Christl, Gerl, Hermann, Steinmassl, 
Auer, Maier Luca ( je 1 Tor) 

B1-Junioren Kreisliga 
Trainer Berni Mühlbacher, Manfred Linner  
 
Nach dem Aufstieg 2018/2019 begann die Vorbereitung auf die Kreisliga 

Ende Juli 2019. 18 Trainingseinheiten und  5 Testspiele standen auf dem 

Programm. Aufgrund der Urlaubszeit war die Vorbereitungsphase nicht 

optimal. Im Durchschnitt fehlten immer 4-5 Spieler im Training bzw. 

Testspiel. Dennoch konnte man die 5 Spiele bei 4 Siegen und 1 Niederlage 

erfolgreich gestalten. Besonders mit dem Sieg gegen die U17 des SBC 

Traunstein setzte man ein erstes Ausrufezeichen.  

Ohne genau zu wissen, wo man sich in dieser Kreisliga einordne sollte, reiste 

man zum ersten Punktspiel nach Rosenheim, zum dortigen Sportbund. Nach 

dem 0:1 in der 15. Minute, zeigte die Mannschaft vor allem in der zweiten 

Halbzeit Moral und holte mit dem verdienten 4:1 Sieg die ersten 3 Punkte. 

Spieltag zwei hatte das Heimspiel gegen den TSV Neumarkt auf dem 

Programm. Doch der Gegner teilte uns eine Stunde vor Anstoß (wir waren 

schon komplett in Tittmoning) mit, dass Sie keine Mannschaft stellen können. 

Für mich eine nicht zu akzeptierende Vorgehensweise!                                                                 

Zum nächsten Spiel reisten wir nach Buchbach. Wieder eine leicht 

verschlafene erste Halbzeit (1:2 Rückstand). In der 60. Minute ging die 

Heimelf mit 3:1 in Führung. Doch wieder gab die Truppe nicht auf und 

machte innerhalb von 10 Minuten drei Tore zum umjubelten 4:3 Sieg.  Auch 

aus den nächsten 4 Spielen konnten 10  Punkte gesammelt werden. So kam 

es am 27.10. zum Gipfeltreffen gegen die U16 des SBC Traunstein. Diese 

hatten bis dahin alle Ihrer sechs Spiele zum Teil deutlich gewonnen. Ca. 120 

Zuschauer sahen ein hochklassiges B-Jugendspiel. Die Rivalität war ab der 

ersten Minute zu spüren. 1:0 in Führung; 1:1 zur Halbzeit; dreimal jeweils ein 

Tor im Rückstand, dreimal wieder ausgeglichen! Mit dem Schlusspfiff 

erzielten wir das 4:4. Ein sensationelles  Spiel!   Werbung für den 
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Jugendfußball und für die JFG! Leider zog sich unser Marco Kaiser bei 

diesem Spiel einen Kreuzbandriss zu. Auf diesem Wege nochmal die besten 

Genesungswünsche der gesamten JFG Salzachtal.  Ab diesem Zeitpunkt 

hatten wir größere Personalprobleme. Viele angeschlagene bzw. kranke 

Spieler und das schwierige Auswärtsspiel in Burghausen auf Kunstrasen vor 

der Brust. Wieder holte man einen Rückstand auf und konnte am Ende mit 

dem 2:2  und einen Punktgewinn sehr zufrieden sein. Das DFI in Bad Aibling 

war das Ziel der letzten Auswärtsfahrt. Wieder auf Kunstrasen. Abermals 

glich die Mannschaft einen Rückstand aus und holte auch in Bad Aibling mit 

dem Endstand von 1:1 einen  Punkt. Das letzte Heimspiel fiel der Witterung 

zum Opfer und wird im April 2020 nachgeholt.  

Fazit: Mit der Trainingsbeteiligung der B1 kann man sehr zufrieden sein.                                                                                           

6 Siege, 4 Unentschieden, keine Niederlage. Aktuell Platz 3 mit der Chance 

auf Platz 2 (bei einem Spiel weniger). Ich denke wir können mit dem Verlauf 

der Vorrunde mehr als zufrieden sein. Vor Allem die Moral des Teams, immer 

wieder Rückstände zu drehen bzw. zu egalisieren, hat allen Respekt verdient. 

 
 

B2-Junioren  Gruppe 
Trainer:  Christian Gerl  
 
Nach Schwierigkeiten am Anfang der Saison mit zwei deftigen Niederlagen 

und einer Spielabsage wegen Spielermangel zeigte die Mannschaft nach 
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einer kleinen " Krisensitzung " ihr wahres Gesicht. Von den folgenden fünf 

Spielen verließen wir viermal als Sieger den Platz bei einer total unnötigen 

Niederlage. Somit belegen wir nach der Vorrunde mit zwölf Punkten und einer 

ausgeglichenen Tordifferenz den fünften Platz. 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 

SG Kay/Tengling/Taching 0:4 

SG Laufen/Leobendorf 2 6:0 ohne Wertung 

SG Waging/Petting 0:8 

FC Bischofswiesen Absage 

JFG Hochstaufen 2 10:2 

ESV Freilassing 2:0 

SG Emmerting/Mehring/Raitenhaslach 2 4:0 

JFG Teisenberg 1:4 

TSV Berchtesgaden 4:1 

 

Obwohl der Spaß und die Freude am Fußball bei uns im Vordergrund stehen,  

können wir uns bei gleicher Trainingsbeteiligung und Spielfreude wie am 

Schluss der Vorrunde in der Tabelle verbessern. Am Schluss möchte ich 

mich bei meinen B1-Trainerkollegen Bernhard Mühlbacher und Manfred 

Linner für die hervorragende Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken 
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und wünsche allen ein gutes, vor allem verletzungsfreies, neues Jahr. 

 

C1-Junioren Kreisliga 

Trainer: Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger  

Sehr zufrieden zeigt sich das Trainerteam mit den bisherigen Vorstellungen 
der C1-Jugend. Nach 11 Spielen stehen 6 Siege, 3 Niederlagen und 2 
Unentschieden zu Buche. 20 Punkte und ein Torverhältnis von 42 - 29 Toren 
können sich sehen lassen. Waren die beiden Niederlagen gegen den TSV 
Buchbach und die DJK Weildorf als äußerst unglücklich zu bezeichnen, umso 
deutlicher fiel die gegen Wacker Burghausen aus. 
Bei den restlichen Ligaspielen sind einige klare Siege herausgespielt worden, 
so dass sich das Team im vorderen Drittel der Tabelle festsetzen konnte, was 
anfänglich nicht zu erwarten war.  
Beim Baupokal lief es in dieser Saison nicht so gut. Beim ungeschlagenen 
Tabellenführer der Kreisklasse Inn, JFG Holzland, gab es in einem hart 
umkämpften Spiel eine 3 - 1 Niederlage, was das Ausscheiden bedeutete. 
Hier wäre für einen Erfolg ein kompletter Spielerkader erforderlich gewesen. 
Bei den Hallenturnieren (Hallenkreismeisterschaft und Libella-Pokal) ist das 
Team ebenfalls vertreten. Hier konnte die Zwischenrunde erreicht werden 
bzw. steht das Turnier noch aus. 
 

 

Der Kader (Tore in Klammern): Lukas Schäfer (TW), Johannes Gerl 

(3), David Kronbichler (3), Lukas Schmid (2), Niklas Eder (7), 
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Alexander Petzke (1), Lukas Zelger (4), Andreas Abfalter (2), Benedikt 

Juric, Elia Hufnagl, Noah Hufnagl (2), Kilian Maxlmoser, Pia 

Gramminger (5), Philipp Schupfner (13), Florian Höfling, Sebastian 

Spitz, Bastian Reimer 

C-2 Junioren  Gruppe  

Trainer:  Familie Wagner 
  
Die C2 ist mit der Hinrunde der Saison 19/20 mehr als zufrieden. Innerhalb 
der Mannschaft herrscht eine gute Stimmung. Sowohl zwischen den Spielern 
als auch zwischen dem Trainerteam und der Jungs gab es keinerlei 
Probleme. Anhand der positiv ausgefallenen Trainingsbeteiligung ist die 
Freude am Fußball bei den Jungs abzulesen. 
Nach anfänglichen Startproblemen in der Liga konnte die Mannschaft 
angeführt von Jan Helmetsberger die letzten vier Partien für sich entscheiden 
und belegt aktuell den 4. Tabellenplatz. Durch das entfallene Hinspiel gegen 
TSV Bergen, könnte man mit einem Erfolg im Nachholspiel sogar auf Rang 
drei vorrücken. 
Das Team hat von Woche zu Woche an Teamgeist, Einsatz und Siegeswillen 
zugelegt. Wodurch es nur eine Frage der Zeit war, bis die Jungs sich selbst 
mit einem Sieg belohnen würden. 
In der Abwehr ohne Risiko, vorne offensives aggressives Pressing. So lautete 
die taktische Ausrichtung von Sohn Andreas und Vater Johann Wagner, die 
schlussendlich zum ersehnten Erfolg führte. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Eltern für die großartige 
Unterstützung, die nicht nur viele Kilometer als Taxi dienten, sondern auch an 
der Seitenlinie ihrer Schützlinge standen und das gesamte Team lautstark 
unterstützten. 
 

 
D-1 Junioren Kreisliga  

Trainer Sepp Wilberger und Gerhard Zeif 
 

Durchwachsene Ergebnisse der D-1 in der Hinrunde 
Erneut musste die D-1 auch zu Beginn der Saison 2019/2020 wieder neu 
zusammengestellt werden. Und wie jedes Jahr war die (wohl verdiente) 
Ferien- bzw. Urlaubszeit der Vorbereitung nicht förderlich. Trotzdem zeigten 
die Auftritte und Testspielergebnisse stetig nach oben. Musste die D-1 im 
ersten Vorbereitungsspiel in Reichenhall eine schmerzliche, Ăhoch verdienteñ 
1 ï 8 Niederlage einstecken (der Gegner war in allen Belangen deutlich 
überlegen), so war der letzte Testauftritt vor dem Saisonstart bei 2 ï 1 
Heimsieg, wiederum gegen den auch in dieser Begegnung starken TSV Bad 
Reichenhall, durchaus sehenswert. 
 
Zur Saisonpremiere war der TSV Bad Endorf zu Gast und wurde in einer sehr 
ansprechenden Partie mit 3 ï 0 besiegt. Die restlichen Spiele der Vorrunde 
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waren eine regelrechte Achterbahnfahrt. Konnte das Heimspiel gegen 
Obertaufkirchen in einer ordentlichen Partie noch mit 2 ï 0 siegreich gestaltet 
werden, so war man beim TSV 1860 Rosenheim und vor allem beim 
Landkreisnachbar SBC Traunstein chancenlos (wobei zu beachten ist, dass 
der SBC die Liga beherrscht und mit einer blütenweißen Weste ï 11 Siege in 
11 Spielen ï die Tabelle souverän anführt). Die knappen und völlig unnötigen 
Niederlagen (behaftet mit viel Pech) bei den Mitkonkurrenten um den 
Klassenerhalt, SV Pang und SV Westerndorf schmerzten umso mehr. Auf der 
anderen Seite konnte die D-1 bei den jeweiligen Remis gegen die in der 
oberen Hälfte der Tabelle angesiedelten Teams aus Burghausen, Bad Aibling, 
der JFG Holzland und der JFG Ötting jeweils einen nicht erwarteten 
Bonuspunkt sammeln. Die Begegnung gegen den FC Mühldorf (derzeit 
Tabellenletzter) fiel dagegen buchstäblich ins Wasser und wird im Frühjahr 
2020 nachgeholt. 
 
Mit 10 Punkten aus 10 Partien (bei einem noch ausstehenden Nachholspiel) 
steht die D1 derzeit auf Rang 9 der Tabelle, allerdings mit Anschluss an die 
Nichtabstiegsplätze. 
 
Kader: 
Jakob Braun, David Enthammer, Fabian Frandl, Pia Gramminger, Emil 
Huber, Leon Klinger, Maxi Maier, Hansi Obermayer, Jakob Portenkirchner, 
Micah Roper, Jan Rütten, Sophia Wiedemann, Leo Wiesenberger und Jakob 
Zelger 
 

 

D-2 Junioren  Gruppe 

Trainer Karl Dominik  
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Anfang September starte die D2 mit einer fast komplett neu zusammen 
gestellten Mannschaft in die Saison. Der Start gelang sehr gut, so konnte 
man das erste Spiel der Saison auf heimischen Boden mit 2:0 für sich 
entscheiden. 
Das erste Auswärtsspiel der Mannschaft in Bad Reichenhall endete 2:2 
Unentschieden. Das nächste Spiel der Saison konnte wiederum gewonnen 
werden, somit war der Start mit 7 von 9 möglichen Punkten geglückt und gut 
gelaufen. 
Die folgenden 2 Spiele gegen den Tabellenführer und den Tabellenzweiten 
wurde beide unnötiger Weise verloren. Hier zeigte sich teils die 
Unerfahrenheit der jüngeren Spieler so wie die teilweise fehlende 
Zweikampfstärke. 
Von den letzten beiden Spielen der Vorrunde wurde jeweils eins gewonnen 
und eins verloren. 
So steht die Mannschaft momentan mit 10 Punkten da. 
Unser Ziel ist es in der Rückrunde nochmal richtig anzugreifen und kein Spiel 
zu verlieren. 
 

D-3 Junioren Gruppe 

Trainer: Fritz Herrmann  
 
In einer schweren Gruppe mit ausnahmslos ersten Mannschaften musste die 
neu formierte D3 in der Herbstrunde erwartungsgemäß Lehrgeld bezahlen. 
Mit nur drei gemeinsamen Trainingseinheiten, ohne Vorbereitungsspiel und 
mit Abseits- und Rückpassregel als Neuland für die meisten Spieler starteten 
wir mit dem überwiegend jüngeren Jahrgang in die Saison. Nach zwei 
Niederlagen zum Auftakt gegen die DJK Weildorf und die SG Kay / Tengling 
/ Taching konnte sich die Mannschaft im dritten Spiel gegen die JFG 
Teisenberg deutlich steigern und ging 2:0 in Führung. Trotz der 2:5 
Niederlage am Ende konnten wir gut mithalten und zeigten ein gutes Spiel. In 
den nächsten beiden Spielen ging es gegen die beiden Top-Mannschaften 
der Gruppe, und so gab es trotz großer Gegenwehr beim 0:8 bei einen 
übermächtigen SV Laufen und beim 1:6 in Petting nichts zu holen. 
Zuversichtlich gingen die Jungs ins nächste Heimspiel gegen die SG Otting / 
Kammer. Nach dem schnellen 0:1 kamen wir zurück ins Spiel, waren 
durchaus ebenbürtig und schafften den hochverdienten Ausgleich. Nach 
vielen vergebenen Torchancen in der zweiten Halbzeit mussten wir kurz vor 
dem Schlusspfiff unverdient den 2:1 Siegtreffer der Gäste hinnehmen, so 
dass es wieder Nichts mit dem ersehnten ersten Sieg wurde. So steht die 
Mannschaft nach der abschließenden Niederlage in Waging am Ende der 
Vorrunde ohne Punkt am Tabellenende.  
 
Waren anfangs die mangelnde Erfahrung und die anfällige Defensive das 
Problem, verhinderten am Ende die mangelhafte Verwertung vieler guter und 
selbst herausgespielter Torchancen bessere Ergebnisse. Die gute 
Trainingsbeteiligung (immer 15 - 20 Spieler!) und die erkennbaren 
Fortschritte stimmen für die Rückrunde durchaus zuversichtlich.  
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Einen Achtungserfolg gab es beim ersten Hallenturnier in Tacherting, wo wir 
unter acht Mannschaften immerhin den fünften Platz erreichten.  
 
 

Tennis  
Abteilungsleitung:  Horst Endlmaier, Thomas Maier 
 
Schon traditionell startete die Tennisabteilung vor Beginn der Freiluftsaison 
mit der Jahreshauptversammlung in die neue Tennissaison. Im Beisein des 2. 
TSV Vorstandes Lukas Krautenbacher und unter der Leitung des 1. 
Bürgermeisters Johann Schild wurden Neuwahlen abgehalten und die 
bewährte Vorstandschaft wieder gewählt.  
 

 
(v.l.n.r.: 2. TSV Vorstand Lukas Krautenbacher, Andrea Steinmaßl, Katharina 
Dettinger-Maier, Christine Singhartinger-Aigner, Alois Huber, Karin 
Maxlmoser, Thomas Maier, Tennisvorstand Horst Endlmaier und 1. 
Bürgermeister Johann Schild). 
 
Wie auch im Vorjahr wurden langjährige und treue Mitglieder für 
Mitgliedschaften zwischen 25 und 45 Jahren vom Abteilungsvorstand Horst 
Endlmaier und 2. Vorstand Thomas Maier geehrt. 
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In der Tennissaison Sommer 2019 waren wieder drei Mannschaften in 
Fridolfing gemeldet.  
Die Mannschaften erreichten in der Verbandsrunde 2019 des Bayerischen 
Tennisverbandes folgende Platzierungen: 
 
Damen I  Bezirksklasse 1  Platz 7  

Damen 40  Bezirksklasse 1  Platz 2 

Herren 50  Bezirksklasse 1  Platz 6 

 

Jugendarbeit  
Wenn auch nicht mit Mannschaften, so tut sich im Jugendbereich doch 
einiges. Seit dem Sommer hat sich um unsere neue Jugendtrainerin Steffi 
Seidel eine Gruppe an Kindern gebildet, die begeistert ihrem Training 
nachgehen. Mittlerweile hat Steffi Seidel auch ihre ersten beiden 
Trainerausbildungen beim Bayerischen Tennisverband absolviert und leitet 
auch über die Wintermonate jeden Donnerstag in der Sporthalle ein 
tennisorientiertes Balltraining für alle interessierten Kindern ab 6 Jahre. Sie 
hat damit Josef Steinbichler abgelöst, der aus gesundheitlichen Gründen 
seine Tätigkeiten beim TC Fridolfing aufgeben musste. Seine Anregungen 
und guten Ideen werden aber noch weiter greifen, so Vorstand Horst 
Endlmaier, ich bin ihm für sein großes Engagement für den Tennisclub, 
gerade in einer Zeit, in der es nicht ganz so gut lief, sehr dankbar. 
 
Beim Ferienprogramm der Gemeinde war natürlich auch der Tennisclub 
vertreten. Der kurzweilige Vormittag wurde auch heuer wieder von den Kids 
bestens angenommen und auch beim großen Kinderfest war der Stand, die 
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kleine gestaltete Spielfläche sowie das Geschicklichkeitsspiel eigentlich 
durchgängig in Beschlag genommen.  
 

 

 
Ferienprogramm  
 

 

 

 

 

 
 
Kinderfest 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damen I  
Nachdem Aufstieg in die Bezirksklasse I der Verbandsrunde des Bayerischen 
Tennisverbandes musste die 1.Damenmannschaft gleich zu Beginn der 
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Saison auf zwei Stammspielerinnen verzichten (Schwangerschaft/Verletzung) 
und somit war das Ziel für 2019 der Klassenerhalt. Mit einem wichtigen Sieg 
gegen den SV Haiming (6:3) war dies gelungen und so konnte man sich den 
7.  Platz und somit den Klassenerhalt für die kommende Saison sichern. Über 
die Winterpause bereitet sich die Damen-Mannschaft derzeit durch ein 
ĂFunktionelles Fitnesstrainingñ auf die neue Saison 2020 vor.  
 

     
 
Traditioneller Saisonabschluss der Damenmannschaft auf die Stoißer Alm 
 
Damen 40 
Erstmals spielte die Damen 40-Mannschaft 2019  mit einer Sechserformation 
auf. Souverän konnte man fast alle Spiele gewinnen. Nur das Spiel gegen 
den punktgleichen Tabellenführer TSV Chieming musste man  wegen 
personellen Problemen (Fridolfing war  nur mit 4 Spielerinnen angetreten) an 
den Gegner abgegeben und somit stand am Ende der hervorragende  2. Platz 
auf der Tabelle. Für das nächste Jahr hat man sich viel vorgenommen und 
strebt wieder wie gewohnt das vordere Drittel der Tabelle an. 
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(v.l.n.r: Uli Brüderl, Damaris Tiemann, Rosa Handl, Centa Maier, Silvia 
Stadler, Agnes Endlmaier und Andrea Steinmassl) 
 
 
Herren 50 
Ähnlich wie der Damen 1 Mannschaft erging es auch der Herren 50 
Mannschaft der Tennisabteilung. Durch den Aufstieg in die Bezirksklasse I 
hatten auch die Herren mit schweren Gegnern zu kämpfen.  
Mit nur einem Sieg gegen den TV Kraiburg II (7:2) konnte sich die 
Mannschaft den 6. Platz und somit hoffentlich auch den Klassenerhalt sichern 
und in der kommenden Saison mit vereinten Kräften wieder in der 
Bezirksklasse I antreten. 
 

Einzelclubmeisterschaften 
Veranstalter der Meisterschaft für Damen und Herren im Einzel war wieder 
Alois Huber. Die Beteiligung war rege und das Wetter günstig und so wurde 
den ganzen Tag mit viel Elan gekämpft. 
Das Endspiel bei den Damen wurde von der Titelverteidigerin Stefanie Seidel 
und der mehrmaligen Clubmeisterin Centa Maier ausgetragen. Trotz 
Gegenwehr von Centa Maier ging das Match mit 6:2 und 6:4 an Stefanie 
Seidel, die wieder einmal ihre Souveränität unter Beweis stellte. Auf Platz 3 
landete Theresa Rehrl  in einem ausgeglichenen Match gegen Nicole Kraus. 
Ebenso kam es bei den Herren zu einem packenden Endspiel  zwischen  dem 
Titelverteidiger  Robert Seidel und Hias Englmaier, welches Seidel  für sich 
entscheiden konnte. Die weiteren Platzierungen wurden bei den Herren nicht 
mehr ausgetragen.  
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Die Erstplatzierten v.l.n.r: Theresa Rehrl, Stefanie Seidel, Robert Seidel, 
Centa Maier und Hias Englmaier 
 

Gaudi-Doppelturnier 
Bei  bestem  Spätsommerwetter veranstalteten die Damen der 
Tennisabteilung zum Saisonabschluss ein 70er Jahre Gaudi Mixed Turnier. 
Fast jeder Spieler/in kam im Outfit aus dieser Zeit. Die Paarungen wurden 
immer wieder neu gelost, sodass es zu spannenden und 
abwechslungsreichen Spielen kam. Den Tag ließ man anschließend bei 
Musik, Essen und Getränken - natürlich auch im Stil der 70er -  in gemütlicher 
Runde ausklingen. 
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Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Spendern und 

Gönnern für die Unterstützung der Vereinsarbeit und bei den 

Spielerinnen und Spielern sowie den Helfern für Ihre 

Mitwirkung im Verein. 

Allen sportlichen Akteuren des TSV ein erfolgreiches und 

vor allen Dingen verletzungsfreies Sportlerjahr 2020 
 

 
 

Die Tennisjugend lädt alle Kinder zum 

Schnuppertraining ein! 

Kommt einfach mal vorbei! 

Tennis macht Spaß! 
 
_____________________________________________________________ 
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Eisstockschützen 
Abteilungsleitung: Alfons Lex, Johanna Obermayer 

 
In der Wintersaison 18/19 und in der Sommersaison 19 nahmen die 
Stockschützen an insgesamt 72 Turnieren, 48 Weitenwettbewerben und 7 
Zielschießen teil, es kamen 24 Herren, 11 Damen und 3 Jugendliche zum 
Einsatz. 4 Spieler/innen der Stockschützen konnten sich im 
Weitenwettbewerb für den Bayern Pokal, die Bayerische Meisterschaft, 
Deutsche Meisterschaft, Europacup und Ländervergleich qualifizieren. 

 

Wintersaison 2018/2019    

Weitenwettbewerb 
 

Bayerische Meisterschaften in Unterneukirchen  

 

Johanna Maier TSV Fridolfing, Engelbrecht S. Peffenh. Weis S. Wittibreut 
 

Damen U19   2. Johanna Maier    97,99 m  Ls: Rot 

Damen    4. Johanna Maier    97,95 m  Ls: Rot 
   10. Anna Prodöhl    75,07 m 

U19:    7. Maximilian Prodöhl   82,31 m  Ls: Grau 

Herren B:   2. Christian Unterholzner126,66 m   Ls:Grau  

Herren A:  7. Christian Unterholzner  122,68 m            Ls: Orange 
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Christian Unterholzner TSV Fridolfing M. Späth Altrandsberg, T. Englmaier Oberbergkirchen 

Deutsche Meisterschaften in Unterneukirchen 

  
U19:   6. Maximilian Prodöhl 102,86 m  Ls: Grau 

Damen:   9. Johanna Maier    95,59 m  Ls: Rot 
   14. Anna Prodöhl    77,91 m 

Herren Vorr.:   7. Christian Unterholzner 106,12 m             Ls: Orange 
 

Bezirkspokal in Fridolfing  
Damen U19:  1. Johanna Maier       68,65 m  Ls: Grün 

Damen:    6. Johanna Maier      72,39 m  Ls: 
Grün 
   8. Anna Prodöhl      48,49 m  

U19:   2. Maximilian Prodöhl    102,99 m  Ls: Grün 

U23:   3. Maximilian Prodöhl     93,94 m  Ls: Rot 

Herren:    3. Christian Unterholzner   128,82 m  Ls: Rot 

 

Jahreshauptversammlung  
Abteilungsleiter Alfons Lex begrüßte Bürgermeister Johann Schild, TSV 
Vorstand Michael Lapper, die Ehrenvorstände Max Kraller und Alois Schild, 
sowie die Mitglieder der Abteilung recht herzlich. 
 

 

Herren 

Bezirksliga Süd  

Mannschaft I Klement Kiermaier, Alfons Lex, Max Öggl und Franz Schild 

belegen Platz 14 mit 23:25 P.  

Kreisliga  

Mannschaft II Franz Augustin, Lorenz Maier, Ludwig Obermayer und 

Maximilian Prodöhl belegen Platz 7 mit 20:20 Punkten. 
 

Sommersaison 2019   

Herren 

Bezirksoberliga Süd  

Mannschaft I Alfons Lex, Max Öggl, Maximilian Prodöhl, Franz Schild und 

Josef Geiger belegen Platz 19 mit 18:30 Punkten. 
 

Kreisklasse A  

Mannschaft II Franz Augustin, Johann Kühnhauser, Ludwig Obermayer, 

Andreas Obermayer und Anton Dürnberger belegen Platz 2 mit 30:18 

Punkten. Dies ist der Aufstieg in die Kleisliga 
 

Kreismeisterschaft Klasse B  

Mannschaft III Klement Kiermaier, Michael Schild, Alois Schild, Christian 

Unterholzner, Alfons Fellner und Lorenz Maier belegen Platz 5 mit 15:27 

Punkten.  
 

Kreispokal  
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Klement Kiermaier, Alfons Lex, Maximilian Prodöhl und Manuel Schild 
belegten den 2. Platz mit 14:6 Punkten.  

Dies ist der Aufstieg in den Kreispokal B 

Senioren 

Kreispokal AH  
Franz Augustin, Klement Kiermaier, Johann Kühnhauser und Franz Schild 
belegen den 6. Platz in der Gruppe mit 4:8 P. und gesamt den 11. Platz. 
 

Wagingerseerunde  

Mit 37:43 Punkten belegte Fridolfing den 5. Platz 
 

Heimturnier  

Samstagsgruppe:  Klement Kiermaier, Lorenz Maier, Alois Schild und 

Manuel Schild belegten den 7. Platz mit 13:11 Punkten  

Sonntagsgruppe: mit 14:10 Punk. belegten Josef Geiger, Alfons Lex, 

Ludwig Obermayer, Max Öggl und Maximilian Prodöhl den 5. Platz. 

 
Die besten Vereinsturniere 

In der Winters. 18/19 und in der Sommers. 19, konnte man ein Turnier 
gewinnen, vier Mal den 2. Platz belegen und fünf 3. Plätze verbuchen. 
 

Damen 

Landesliga am  
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser, Johanna 
Obermayer und Anna Prodöhl belegen mit 17:31 Punkten den 12. Platz.  

Kreispokal  
Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Anna Prodöhl 
belegen beim Kreispokal der in einer Doppelrunde ausgetragen wird den 3. 

Platz mit 6:10 Punkten.  
 

 

Heimturnier Samstag  

Irmgard Geiger, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser, Johanna 
Obermayer und Hildegard Schild erreichten 5:15 P. und belegten Platz 10. 
 

Die besten Vereinsturniere 
Die Damenmannschaft kann in der Wintersaison 18/19 und in der 
Sommersaison 19 zweimal den zweiten Platz belegen. 
 

Weitschießen 
 

Bayernpokal  
 
Herren: (24 Teiln.)   6. Christian Unterholzner      86,08 m Ls Grau 

U23: (13 Teiln.)   8. Maximilian Prodöhl       72,02 m Ls Grau. 

Da U19:(6 Teiln.)   5. Johanna Maier      51,48 m Ls Grün 

Da:(16 Teiln.)    8. Johanna Maier  60,07 m Ls Grün 
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Europa-Cup im Weitenwettbewerb  

 

Herren:  21. Christian Unterholzner                    70,66 m  

  

Ländervergleich im Weitenwettbewerb  

U23: (   7. Maximilian Prodöhl                                74,12 m   
 

1. Max-Aicher-Cup Ruperti-Cup in 

Fridolfing am 22.09 
 

U19:     Ls. Rot         
8. Maximilian Prodöhl  98,10 m 
U23:    Ls. Grau 
8. Maximilian Prodöhl  81,41 m 
Herren:    Ls. Grau 
13. Christian Unterholzner      97,13 m 
Damen:   Ls. Rot  
5. Johanna Maier  69,91 m 
9. Anna-Lena Maier  54,29 m 
U19w:     L.s: Rot 
2. Anna-Lena Maier  61,38 m 
 
Markus Schätzl gewinnt den Ruperti-Cup       M. Späth, M. Schätzl, R. Beyerlein 

 

 

Mannschaft Herren 

1. Platz 

 
Michael Späth, 
Andreas Weber,  
Christian Unterholzner 

Mannschaft U23 

2. Platz 
 
Manuel Kiermaier 
Alexander Anzinger 
Maximilian Prodöhl  
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Förderlehrgang 
Im Vorfeld des 1. Max-Aicher-Cup (Ruperti-Cup) wurde in Fridolfing ein 
Fºrderlehrgang des BEVôs, Sparte Weitenwettbewerb Jugend abgehalten.  
 

Mix 

Kreispokal in Lampoding  
Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Max Öggl und Franz Schild belegen den 5. 
Platz mit 6:6 Punkten. 

 
Heimturnier Samstag  

Elisabeth Gschwendner, Sabine Prodöhl, Alfons Lex und Max Öggl belegen 
den 4. Platz mit 11:7 Punkten.  
 

Die besten Vereinsturniere 

Mit der Mixedmannschaft konnten wir zwei Mal den zweiten Platz und einmal 
den dritten Platz belegen. 

 

Brotzeitturniere 
 

Beim Brotzeitturnier gegen Tengling am 10.09 in Tengling haben wir mit 
19:17 knapp gewonnen. 
 

Gegen Leobendorf in Leobendorf am 02.10. haben wir knapp mit 16:20 
Punkten verloren. 
 

 

Gemeindliche Veranstaltungen 
Besucht wurden zahlreiche Veranstaltungen in der Gemeinde 
(Gemeindemeisterschaften, Sommernachtsfeste Nikolausfeier usw.). 

Gemeindemeisterschaft der Damen 
 

Bei bestem Wetter und guter Laune wurde die 28. Gemeindemeisterschaft 
der Damen mit 8 Mannschaften in einem vierstündigem Turnier ausgetragen  

 
v. l.  
Bürgermeister Johann Schild 
Abtl. Alfons Lex 
Annelies Strecha 
Johanna Obermayer 
Hildegard Obermaier  
Marianne Heft 
TSV Vorstand Michael Lapper 
 

 
 

1. Neuschützen I  5. FFW Pietling    
2. Neuschützen II  6. Fußballer Damen I  
3. Geisenfelden   7. Gemeindeverwaltung 

4. Altschützen     8. Fußballerdamen II 
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Gemeindemeisterschaft der Herren 

 
Mit 29 Mannschaften war auch heuer die Beteiligung bei der 33. 
Gemeindemeisterschaft erfreulich hoch. Um die Dauer des Turniers zu verkürzen 
wurde beschlossen, das Finale mit nur 4 Kehren pro Spiel auszutragen.  

v.l.  
Johann Schild Bgm. 
Alfons Lex 
Josef Berger 
Sebastian Obermayer 
Johann Lex 
Lucas Krautenbacher  
2.TSV Vorstand 
 
 
 

 

 

1. Mejsandbüffeln   8. FFW Fridolfing  
2. Hoamalm       9. Trachtenverein                              
3. Schreinerei Dandl II    10. Experten    
4. Neuschützen    11. Glatzei Hütt`n  
5. Arbeiterverein   12. Kegler 
6. Eisenbahner      13. Rosenberger  
7. Martinischützen 
Das Bingospiel gewann Sebastian Zeif mit sehr guten 78 Punkten, 2. Manuel 

Schild 69, 3. Max Öggl 68, 

Clubmeisterschaft 

 
Nach einem gemütlichen gemeinsamen Mittagessen im Vereinsheim, wurde 

der Mannschaftswettbewerb gestartet. Hierzu konnte Abteilungsleiter Alfons 

Lex eine Jugendspielerin, vier Damen und fünfzehn Herren begrüßen. 

Beachtlich sei der große Altersunterschied von 79 Jahren. Denn der jüngste 

Teilnehmer war gerade mal 11 Jahre und der älteste stolze 90 Jahre.  

 

Damen 

Clubmeister   (Doppeldurchgang)   
1. Johanna Obermayer 252  
2. Sabine Prodöhl 237 
3. Irmgard Geiger 227  
Zielbalken                    
1. Brigitte Kühnhauser  55, 54 
2. Johanna Obermayer 55, 53 
3. Sabine Prodöhl 54, 54 
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Herren 

Clubmeister  (Doppeldurchgang)  
1. Manuel Schild 244 / 32 
2. Alfons Lex  244 / 20 
3. Johann Kühnhauser  231 
 

Zielbalken             
1. Alfons Lex  58/58  
2. Johann Wimmer       58/54 
3. Manuel Schild       57/57 
 

 

Mannschaftswertung: 
Besonders erwähnenswert ist die Tatsache dass Mannschaft 3 und 
Mannschaft 5 nicht nur die gleiche Stocknote hatten, sondern dass sie je 
68:48 Stockpunkte hatten. Somit gab es heuer zwei Siegermannschaften. 
1. Mannschaft 3 mit Johanna Obermayer, Alfons Fellner, Alfons Lex und 
Markus Lenz 6:2 
1. Mannschaft 5 mit Brigitte Kühnhauser, Johann Danzl Heino Knauf und 
Maximilian Prodöhl 6:2  

 
 
 
 
v.l. stehend  
Markus Lenz, Alfons Fellner, Heino 
Knauf, Brigitte Kühnhauser, Johann 
Danzl, Maximilian Prodöhl,  
knieend Johanna Obermayer, 
Alfons Lex, Manuel Schild 

 

 

 

 

 

 

 

Wintersaison 2019/2020    
 

Ziel 

Kreismeisterschaft Ziel  
 

Damen:  3. Elisabeth Gschwendner  229 Punkten 
Sie hatte sich für den Bezirk qualifiziert, konnte aber wegen 
Terminüberschneidungen nicht teilnehmen. 

 

Weitschießen 
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Bezirkspokal  

U19 Damen:  1. Anna-Lena Maier  84,60 m  Ls. Schw.W. 

Damen:  3. Johanna Maier         109,41 m  Ls. Schw.W. 
   5. Anna-Lena Maier 86.61 m 
U19:    2. Maximilian Prodöhl  117,66 m Ls. Rot 

U23:    3. Maximilian Prodöhl  105,31 m  Ls. Grau 
 

 

2. Max-Aicher-Cup  

U19w:    1. Anna-Lena Maier  64,60 m Ls. S/W 

Damen   6. Johanna Maierl  81,08 m Ls. S/W 

U19: .)  6. Maximilian Prodöhl  86,43 m Ls. Grau 

U23:    8. Maximilian Prodöhl   79,56 m Ls. Grau 

Herren:   9. Christian Unterholzner 89,66 m Ls. Orange 
 
 

3. Max-Aicher-Cup  

U19w:    2. Anna-Lena Maier         43,08 m Ls. Rot 

Da:    4. Johanna Maier  48,76 m Ls. Rot 
   9. Anna-Lena Maier  37,98 m 
 
 

4. Max-Aicher-Cup 

Damen U19:    2. Anna-Lena Maier      37,37 mLs. Schwarz 

Damen:     5. Johanna Maier      44,18 mLs. Schwarz 
   8. Anna-Lena Maier      38,18 m 
U19   4. Maximilian Prodöhl        65,80 m Ls:Schwarz 

U23:   6. Maximilian Prodöhl        66,41 m Ls.Schwarz 

Herren:   13. Christian Unterholzner  69,92 m Ls.Schwarz 
 

5. Max-Aicher-Cup  

Damen U19:   2. Anna-Lena Maier        94,27 m Ls. S/W 

Damen:  4. Johanna Maier     110,46 m Ls. S/W 
   8. Anna-Lena Maier        95,55 m  
U19:   5. Maximilian Prodöhl        104,32 m Ls:Typ 13 

Herren:   5. Christian Unterholzner  108,27 m Ls.Gelb  
 

Mix 

Kreispokal  
Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser, Alfons Lex und Manuel Schild 
belegen mit 2:8 Punkten den 5. Platz (6 Teiln.) 

Herren 

Bezirksliga Süd Vorrunde  
Alfons Lex, Andreas Obermayer, Max Öggl und Franz Schild erreichen 10:16 
Punkte und liegen nach der Vorrunde auf Platz 17. 
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Einweihung des umgebauten 

Vereinsheims 
Der Tag der Einweihung wurde mit 

dem Abschlussturnier der 

Waginger-Seerunde begonnen. 

Nach der Siegerehrung gab es ein 

gemeinsames Mittagsessen. Im 

Anschluss spendete Pfarrer 

Ludwig Westermeier den 

kirchlichen Segen. Danach war 

das Vereinsheim für die gesamte 

Bevölkerung zur Besichtigung 

geöffnet. Es gab Kaffee und 

Kuchen: 
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Andreas Di-Qual hat beim neuen Vereinsdress kräftig mitgesponsert. 

Ski 
Abteilungsleitung Michael Stettmeier 

 
Neuer Aufwind beim Skiclub. 

Der Skiclub packt erneut an.  

Am 29.10.2019 hat der Skiclub die neue Vorstandschaft gewählt.   

Bei einer gut besuchten Jahreshauptversammlung im Gasthaus Gruber wurde 
in der Abteilung Ski eine neue Vorstandschaft gewählt. Die neue 
Vorstandschaft freut sich auf ihre zukünftigen Aufgaben und bedankt sich bei 
ihren Vorgängern für die langjährige gute Tätigkeit.  

Für 2020 haben die neuen Verantwortlichen bereits einen Skikurs und einige 
freie Fahrten geplant.  

Genaue Infos stehen unter www.tsv-fridolfing.de 

 

 

 

vlnr: Andreas Resch (Sportlicher Leiter), Claudia Hartl (ehemaliger 
Kassenwart), Fabian Sem (2.Vorstand), Michael Stettmeier (1.Vorstand), 
Sebastian Terner (ehemaliger 1.Vorstand), Christine Singhartinger-Aigner 
(Kassenwart), Andreas Strecha (ehemaliger 2.Vorstand)  

 

http://www.tsv-fridolfing.de/
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Tischtennis  
Abteilungsleitung Mathias Stockhammer 
 
Die Tischtennisabteilung des TSV setzte ihre Erfolgsserie im Jahr 2019 in 
bemerkenswerter Weise fort. Erstmals seit der Gründung der Abteilung 
gewann die Erste Mannschaft die Meisterschaft in der Bezirksliga Süd und 
erkämpfte sich damit die Aufstiegsberechtigung für die Bezirksoberliga. 
Norbert Peisker, Tuan Vi-Chau, Günther Pallauf, Thomas Huber, 
Mannschaftsführer Manfred Kornherr, Rudi Zwesper sowie den 
Ergänzungsspielern Albert Ott und René Berger lagen am Ende 2 Punkte vor 
Verfolger Feldkirchen und sorgten damit für den bisher größten TT-Erfolg in 
der Vereinsgeschichte.  
 

 
 

Die Meistermannschaft in der Bezirksliga Süd: 
hinten von links: Rene Berger, Rudi Zwesper, Thomas Huber und Günther 
Pallauf 
Vorne von links: Herbert Horak, Tuan Vi-Chau, Manfred Kornherr und Norbert 
Peisker 
 
Nach der Neuorganisation der Ligen im Rahmen einer umfangreichen Reform 
durch den Verband spielt das Team, in dem Albert Ott nach dem Wechsel 
von Manfred Kornherr nach Gendorf in die Stammmannschaft vorrückte, seit 
Beginn der Spielzeit 2019/2020 in der neugeschaffenen Bezirksliga, Gruppe 2 
(Ost) und belegt dort zum Ende der Vorrunde mit 9:9 Punkten Platz 5. Nach 
einem doch etwas holperigen Start mit nur einem Sieg (gegen Traunreut II) 
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und Niederlagen gegen Stammham, Burghausen, Siegsdorf und Haiming III 
folgten Siege Gendorf, Altötting und Oberteisendorf. Am härtesten umkämpft 
war das 8:8 gegen Traunstein. Hier ging es wirklich um jeden einzelnen Ball! 
Die beste Bilanz weist einmal mehr Norbert Peisker auf (14:4), der mit 
Partner Günther Pallauf auch im Doppel erfolgreich war (8:2). 
 
Die Zweite Mannschaft mit René Berger, Herbert Horak, Matthias 
Stockhammer, Markus Praxenthaler und Ergänzungsspielern aus der Dritten 
und der Vierten Mannschaft konnte sich nach dem Aufstieg schon früh den 
Klassenerhalt in der Bezirksklasse B sichern und liegt derzeit in der (neuen) 
Bezirksklasse B, Gruppe 6, mit 10:4 Punkten auf dem zweiten Platz. Die 
große Überraschung war Viktor Tschebanenko, Stammspieler der Vierten (!) 
Mannschaft, der eigentlich in der Zweiten nur aushelfen sollte.  Am Ende der 
Vorrunde hatte er die Bilanz von 8:2 und lag damit mannschaftsintern hinter 
René Berger auf Platz 2. Allein im Spiel gegen Kienberg II (8:6) holte er 3:0 
Punkte und war auch im Doppel erfolgreich. Mit seiner sensationellen 
Leistung, dem Ergebnis jahrelangen intensiven Trainings und persönlichen 
Engagements, machte er in der Rangliste einen großen Sprung nach vorn.   
 
Auch die Dritte Mannschaft in der Bezirksklasse C, Gruppe 6 
(Stammbesetzung: Thomas Stockhammer, Stefan Felber, Walter Wildner 
und Sebastian Demm) mischte ñErsatzspielerò Tschebanenko auf, indem er 
mit 10:3 die zweitbeste Bilanz (nach Thomas Stockhammer, 15:7) erreichte. 
Mit vier Siegen und vier Niederlagen liegt die Dritte momentan auf Platz 5 der 
Tabelle, 6  Punkte hinter Herbstmeister Seeon II. 
 
Die Vierte Mannschaft (Viktor Tschebanenko, Till Lohmeyer, Johann Hafner 
und Richard Stangl sowie Lucas Kühn mit Jugendfreigabe) hatte die Saison 
2018/2019 auf Platz 2 der Bezirksklasse (West) abgeschlossen, der zum 
Aufstieg berechtigt hätte. Angesichts der angespannten Personalsituation 
verzichtete die Mannschaft jedoch auf das Abenteuer und spielt seither in der 
(neuen) Bezirksklasse D, Gruppe 7. Mit Bilanzkönig Viktor Tschebanenko 
(12:3) und dem erfahrenen Günther Maier (6:2)auf den Plätzen 2 und 1 sah 
es zunächst nach einem Durchmarsch der Fridolfinger ausédoch dann kam 
aufgrund krankheits- und urlaubsbedingter Ausfälle ein wenig Sand ins 
Getriebe, sodass die Mannschaft mit 9:5 Punkten ñnurò auf Platz 2 
überwintert. In der Rückrunde wird sie sich neu formieren müssen ï schwer 
zu sagen, wohin ihr Weg führt. 
 
Am Ende der Saison 2018/2019 hatte mit  Richard Stangl (84) einer der 
älteste Spieler der Region seine aktive Laufbahn beendet. Er gehörte der TT-
Abteilung des TSV seit ihrer Gründung an. Die Zeitung berichtete ausführlich 
über Richards Rücktritt, der vereinsintern mit einem großen Geschenkkorb 
gewürdigt wurde. 
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Mit 84 Jahren beendet Richard Stangl seine Karriere als 

Tischtennisspieler. 

34 Jahre war er für die TT-Abteilung des TSV Fridolfing aktiv, davor in Kay 
und beim beinahe schon legendären TTC Törring. Besuch bei einem Mann 
mit Sinn für Kontinuität ï im Leben, im Beruf und an der grünen Platte. 

Man sieht ihm die 84 Jahre nicht an. ĂTischtennis hªlt jungñ, meint Richard 
Stangl, Ădas ganze Drumherum im Verein, mit den Jugendspielern, den 
mittelalten, den älteren. In der vergangenen Saison traten wir mal mit einem 
Nachwuchsspieler an. In welcher Sportart spielen schon ein 15jähriger und 
ein 83jªhriger in der gleichen Mannschaft?ñ 

Richard kommt am 11.5.1935 in einem Dorf im Böhmerwald zur Welt, einige 
Kilometer nordöstlich von Zelezná Ruda, dem früheren Markt Eisenstein. 
Nach der Vertreibung im Mai 1945 erreichen Mutter und Sohn Stangl ï der 
Vater war 1942 gefallen ï jenen Ort, an dem sie Wurzeln schlagen werden: 
die damals noch selbstständige Gemeinde Törring. Nach der 7. Klasse war in 
Bayern damals Ădie Schulpflicht erf¿lltñ, wie es hieÇ, obwohl der junge 
Richard sicher die Realschule oder das Gymnasium geschafft hätte. Aber wo 
das Geld zum Leben fehlt, ist Schulgeld Illusion. Er beginnt im nahen 
Wiesmühl eine Schreinerlehre und findet bald eine Anstellung bei der 
Schreinerei Huber in Törring, der er bis zum Beginn der Rente (1997) treu 
geblieben ist. 
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Am 23. Februar 1968 gründet sich der Tischtennisclub (TTC) Törring e. V. ï 
ein eher ungewöhnliches Ereignis in der heimatlichen Sportgeschichte, denn 
überall sonst waren die Tischtennisspieler in den örtlichen Sportvereinen 
integriert. Der Lehrer Martin Sedlbauer wird zum 1. Vorsitzenden gewählt, 
Max Wagner zu seinem Stellvertreter. Schriftführer ist Leonhard Hollay, der 
ein blitzsauberes ĂVereinsbuchñ mit Protokollen, Fotos und 
Zeitungsausschnitten anlegt. Das Gründungsprotokoll vermerkt streng: 
ĂAusdr¿cklich wird darauf hingewiesen, dass das Spielen nur mit 
Turnschuhen oder barfuÇ erlaubt ist.ñ 

Der Wirtssaal z'Törring ist ein bald ebenso beliebter wie gefürchteter Spiel- 
und Trainingsort ï trüb beleuchtet und im Winter ungeheizt. Die Bewegung 
hilft ï und wer immer noch friert, wärmt sich nachher unten in der geheizten 
Gaststube auf, gerne auch innerlich. 

Rasch stellen sich erste Erfolge ein. Poetisch überschreibt die Heimatzeitung 
den Bericht über den Pokalsieg gegen Trostberg II in der Tischtenniskreisliga 
Chiem-Ruperti: ĂNach einem Jahr Spielzeit kam schon das Gl¿ckñ. 

Lange Fahrten, lange Nächte ... In der 2. Bezirksliga SüdInn gehören 
1974/1975 u. a. Kiefersfelden, Kolbermoor, Bad Aibling und Berchtesgaden 
zu den Gegnern von Törring I. 

Mit der neuen Turnhalle im Nachbarort Kay bekommt der Wirtssaal 1976/77 
Konkurrenz: Dort gibt es Heizung, Duschen und mehr Platz für die Platten. 
Sieben Jahre lang spielt Richard Stangl für den TSV Kay und bildet sich in 
mehreren Lehrgängen fort, sodass er schließlich als Oberschiedsrichter in der 
Landesliga eingesetzt werden kann. Da kommt er weit herum und erlebt u.a. 
den Hºhenflug der Tischtennisdamen des TSV Tittmoning mit. ĂBall auf den 
Handteller legen und mindestens 15cm in die Luft werfen ï so beginnt ein 
regelkonformer Aufschlag. In hºheren Ligen wird streng darauf geachtet.ñ 

1985 wechselt Richard Stangl zum TSV Fridolfing. Franz Ikerna aus 
Kirchanschöring wird zum Freund und Kameraden ï ein kleiner Mann aus 
Mähren, der jeden Sieg mit einem Jodler feiert, was vor allem jene jungen 
Hupfer beschämt, die zuvor dachten, den Opa da husten wir doch von der 
Platte ... Richard spielt im Laufe der Jahre in der Ersten, Zweiten, Dritten und 
Vierten Mannschaft: Dienstag und Freitag Training oder ein Punktspiel 
irgendwo zwischen Schnaitsee und Schönau. Jugendspieler tauchen auf und 
ziehen an ihm vorbei, manche Talente verglühen wie Silvesterraketen. 

Seine größten Erfolge erzielt er im Seniorenalter: Auf Kreisebene wird er 
mindestens ein Dutzendmal mit wechselnden Partnern Seniorenmeister in der 
Doppelkonkurrenz der D-Klasse. Auch den Einzeltitel gewinnt er einmal. 

2011 und 2013 werden ihm neue Kniegelenke eingesetzt. Nur wenige 
Wochen danach steht Richard schon wieder an der Platte, mit 76 bzw. 78 
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Jahren. Bei den Vereinsmeisterschaften 2017 wird er, inzwischen 81, mit 
Partner Günther Pallauf Meister im Doppel. 

Vor der Saison 2018/2019 will Richard Stangl aufhören, lässt sich dann aber 
überreden, noch ein Jahr dranzuhängen, weil die Vierte Mannschaft ihn 
einfach braucht, diesen Claudio Pizarro des Inn-Salzach-Pingpongs. ĂAber 
jetztñ, meint er im Fr¿hjahr 2019, Ăjetzt ist Schluss. Man muss wissen, wann 
man aufhºrt.ñ   

 

Die Jugendmannschaft der Tischtennisabteilung: (von links) Maxi Schubert, 
Rufus Hausmanninger, Felix und Jakob Portenkirchner, Lucas Kühn, Marius 
Huber und Michael Stadler. Im Hintergrund zu sehen sind Jugendleiter Rudi 

Zwesper (links) und Hias Stockhammer 
 
Sehr erfolgreich verlief die Vorrunde der Saison 2019/2020 für die Jugend. 
Nach mehrfachen Direktaufstiegen von der Bambini-Klasse über die 
Bezirksklasse in die Bezirksliga konnte sich die Mannschaft unter 
Jugendleiter Rudi Zwesper und Trainerin Melanie Luginger die 
Herbstmeisterschaft in der Bezirksliga Süd sichern, wobei Lucas Kühn mit 
14:2 und Rufus Hausmanninger mit 12:2 die ersten beiden Plätze in der der 
Rangliste aller 35 Spieler der Liga belegen. Mit  Partner Maxi Schubert 
bildete Hausmanninger auch das beste Doppel der Vorrunde (7:0). In der Liga 
haben sich drei Mannschaften abgesetzt, die, falls nichts Unerwartetes 
geschieht, voraussichtlich die Meisterschaft unter sich ausmachen: Fridolfing 
liegt mit 12:2 Punkten knapp vor Waging und Berchtesgaden mit je 11:3. 
 
Im Frühjahr hatte die Abteilung das Bezirksranglistenturnier der TT-Jugend 
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ausgerichtet, in dem sich bei den Buben David Trenker vom TSV Stein/St. 
Georgen und bei den Mädchen Amelie Hielscher vom SV DJK Kolbermoor 
durchsetzten. 

 

Preisverteilung in einer Jugendklasse beim 2. Bezirksranglistenturnier in 
Fridolfing am 07.04.2019 

 

Die Rückrunde verspricht für alle Mannschaften sehr spannend zu werden!  
Sie beginnt bereits Anfang Januar. Die Abteilung freut sich immer über 
Zuschauer bei den Spielen ï und über Interessenten, die sich vorstellen 
können, am Training und langfristig auch am Spielbetrieb teilnehmen zu 
können. Die Heimspiele werden in Kürze auf der TSV-Website unter 
https://www.tsv-fridolfing.de/index.php/plaene/turnhalle veröffentlicht. 
Am Sonntag, den 02. Februar 2020,  findet in der Fridolfinger Turnhalle das 
Bezirksranglistenturnier für Jugendliche und Schüler im Bezirk Oberbayern 
(Ost) statt. Wir erwarten die besten Jugendspieler aller Mannschaften unserer 
Region. Auch Spieler des TSV werden mit von der Partie sein.  
Im August verbrachten mehrere Fridolfinger Tischtennisspieler zum 
wiederholten Male eine ebenso anstrengende wie anregende Woche im 
Trainingslager in Bozen. 


